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! Heeren Nederlanders
4 die deel willen nemen aan bet din

6659
körnen zyn .

5453

Alleiniger Detail » Berkaus für Wiesbaden

bei Herren

umgebe « ist « nd

tations - Waare

Rrclamrn die Pctitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

die deel willen nemen aan bet diner

betwelk plaats zal hebben op den

W färbe tragen « ud

geschätzte « Käufer
kates um genaue

Anzeigen :

Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montag » .

AbonnementspreiS

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

19 ? February a . s . ter eere van

s
’ konlngs 71 ? verjaardag worden

beleefd verzockt zieh voor of uiterlyk

den 14 ? dezer aan een der hieronder -

genoemde beeren te willen melden ,

alwaar vordere inlichtingen te be -

Di - « « befugte Nachahmung des gesetzlich bestä¬

tigten Stempels unserer Gnmmischnhe veranlastt

uns zur allgemeine » Kenntnist z « bringe « , daß unsere
' die Sohle ge -

Prompte Lieferung von Festessen
r

billigst .

4569 O . Kilian ,
Koch , Taunusstrasse 19 .

Deutsche Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger

(unter dem Protectorate Sr . Majestät des Kaisers ) .

« « Meldungen zum Beitritte dieser so

segensreich wirkenden Gesellschaft ( Jahres - |
Beitrag Mk . 1, » O ) , sowie anderweitige Geld -

gaben « nd Zuwendungen dafür nimmt der

unterzeichnete Borfitzende des Bezirksv ^ reins

C . Hensel

(Firma Jurany & Hensel ) .

I Kolonel Cterlaeh , Taunusstrasse 20 .

I Majoor Henckel , Adolphsallee 33 .

4 Kapitein Whitton , Albrechtstrasse 25 .

Porzellan - Malerei und Malschule
von

Hans Saedfler ?

Atelier : Webergasse 14,1 . 8t . , Eingang kl .W obergasse 13 ,

Wohnung und Brenn - Anstalt : Schulberg 4 , 3 . Stock ,

WIESBADEN ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Portraits nach Photographien ,

Finuren , Landschaften , Wappen , Monogrammen und Blumsn .

Garantie für nur künstlerische Ausführung .

Anfertigung von Kaffee - und Tafel - Servicen , Ergänzungs -
6

stücken von vorhandenen Servicen .

Reparaturen und Neuvergoldungen .

-- Unterricht im Malen

auf Porzellan , Glas , Holz , Seide , Aquarell etc . in Cureen und

einzelnen Stunden in und äusser dem Hause .

Reichhaltige Auswahl von Porzellan - Gegenständen zum Bemalen .

Ausstellung von Porzellan - Gemälden und Schüler -

Arbeiten permanent im Atelier . Entree frei .

üebernahme von bemalten Gegenständen zum Brennen

und Vergolden .

Reelle Bedienung . - $ Billigste Preloe . 3428

Gummischuhe außer dem Itt

prägte « « aiserl . Rnspsche « Reichsarler .

welchervoli « « sei : « rNr « ai » At « sflscherepr « che
welchen die Jmi -

ÄWA nicht hat , den hier
len Stempel in

T abgedruckteu ova - {> -

rother Oei -

T ersuchen wir die
Ä I unseres Fabri »

A Beachtung dieser Stempelung .

T St . Petersbnrg , im September 1887 .

Bnssisch - Amerikanische Compagnie

f für Gummiwaaren - Fabrikation .

Expedition : Langgasse 27 .

Mittwoch den 8 . Februar

Mein Atelier zum Reinige « , Renovire « und Fir -

"

alter und nener Lel - Gemälde

befindet sich Mühlgasse * , 1 . Etage .

1797 F . Küpper , Maler aus Düsseldorf .

Sophie Müller - Schöler
"

der Marktstraste und Metzgergasse 2 , II ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie .
eleganten

G esell schafts - « nd Promenade - To,letten

»u Eigen Preisen .
___
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Holzverkauf .

Montag de « 18 . Februar d . IS . werden in den fis¬
kalischen Waldungen Drfirikt „ Hoheuwald " 11 « « d 12 ,
Gemarkung Engenhahn :

284 Raumm . buchenes Scheitholz ,
379 „ „ Prügelholz und

4025 Stück buchene Wellen III . Klaffe
meistbietend , auf Verlangen mit ZahluugSausstand , an Ort
Uld Stelle versteigert .

Die Versteigerung beginnt präeiS 10 Uhr Vormittags
bei No . 1 im Schlag 11 .

Idstein , den 6 . Februar 1888 . Der Oberförster .
182

_____________________________
Wilhelmi .

Holzverfteigerung .

Montag feen 18 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in dem Lenzhahner Gemeindewald Distrikt
„ Dell " No . 1 « :

22 eichene Stämme mit 36,37 Frstmeter ,
8 Raumm . eichenes Küferholz und

141 „ buchener Scheitholz
versteigert .

Lenzhahn , den 6 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .
401

_____________________________________
Racke .

Restauration Dienstbach
,

Geisbergstrasse 3 .

Von heute an verzapfe prima Expörtbier — nach
Pilsener Branart — au - der Werger

'
sehen

Brauerei in Worms a . Rh .
Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir über -

tragen und gebe Biere in Gebinden und Fl scheu ab .
Bestellungen auf Bier werden auch bet Herrn Hölzer ,

Kirchgosse 13 im Laden , entg - gengenommen .
_________

5 ‘ 29

Äetn Husten mehr !
Die überraschende Heilkraft des ZwiebelsasteS in richtiger

Zubereitung bei Husten - , Lungen - , Brust - und Hals -
Leiden findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons .

3n Packeten ä 50 und 25 Pfq . nur zu haben in der
Droguen - Handlung von F . B . Hannschild ,
17687 Rheinstratze 17 , neben der Post .

ICnnnffl !? Perlmutt , Horn und Stein von den glühten

. t
bis zu den kleinsten,sowie schwarze Hemden -

knöpfe für Kragen und Brust empfiehlt die Kurz - und Wollwaaren -
Handlung von W . Cron , Ecke der Röserallee & Stiststrahe .

Empfehle alle Arten Lampen , blanke , lackirte und emarllrrte
Haushaltnugs - Artikel jeder Art zu den billigsten Preise .» .

21434 W . Hartmann . Metzqergasse 31 .

Buchen - n . Kiefern - Scheitholz I . Qaal. ,
ganz , geschnstten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empstehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Nchweissgnth ,
H222 Holz - und Kohlenhandlung , Nerostraße 17 .

Gesucht 6632

eine compl . , gebr . EhzimmerEinrichtnug in Eichenholz .
Off , mit PreiSb - Ammung u . 6 . 0 , 999 nimmt die Exp eniaegen ,

Kleiderschrauk , 2ch . , grob , unt 2 schubl . , u . Kuchenichra » !
mit Ausiotz ( j der 35 Mk ) zu nerk . b . Wolf , Röm - rbera 36 6627

Täo » ch tnicb a - legie 0 - ier , u Haden » leichnraß « 8 , I 6629

Baugrund kann abgeladen werden Sonnenbergerpr . M . 5075

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule
.

Auf vielfache Anfragen beehre ich mich zu benachrichtigen ,
daß der Unterricht in allen Industrie - und kunstgewerblichen
Fächern diS 1 . April unverändert weiterertheilt wird .
Prodearbeiten in wechselnder Folge im kleinen Montre
Wilhelmstraße 18 .

Frau Elise Bender «
5943 Reugaste 1 .

L "
$

a ” e E . Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung .
(Verkauf und Mieth « . ) 11 g

Großer Möbel - Verkaos
in der

8V Möbel - Halle
48 Schwalbacherstratze 48

Eine Schlafzimmer - Einrichtung in Nußbaumen , matt
und blank , zwei französische Betten mit hohem Haupt , Rahmen ,
3theil . Roßhaarmatratze , Waschtoilette , zwei Nachttische mit
Aufsätzen , Spiegelschrank und Handtuchhalter (sehr preiswürdia ) ,
Garnituren , Chaises - longnes , einzelne Sopha ' s ,
einzelne französische Betten , Waschtoiletten , Wasch ,
kommode « , Nachttische , Kleider - , Bücher - , Spiegel -
und Weihzeugschräuke , Verticow ' s , Herren - und
Dameu - Schreibtische , Seeretäre , Herren - Bureaus in
Nußbaum und Eichen , Buffets , Ausziehtische , Servir -
tische , ovale Tische , ein großer Pfeilerspiegel mit Console
in Lichen , ein ditto mit Jardiniere in matt Nußbaum , eine
große Parthie Spiegel , Kleiderständer , Etagöreu ,
Borplatz - Toiletten , eiserne und lackirte Bettstellen ,
Speisestühle , Nähtische , Roßhaar - und Seegras -

Matratzru , Vorlagen , Teppiche und berg ! . mehr .

Ferd . Marx Nachfolger .
162 Auetiouator « nd Taxator .

Griechische Weine

WW -Mkl Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Per große » lasche
tncl . Glas .

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg . ,
Mont Enos , herber Weißwein . 1 , 70

*

Achaia - Malvasier , vorz . Süßwein , 2 „ —
”

Moscato , vorzügl . Süßwein . . 2 „ —
'

Mavrodaphuö , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20
’

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweiue von
2 Mark 5Ö bis 3 Mark 20 Pfg per Flasche bei

123 E . Kudolph , Weilstraße 2 .

Hh ein wein .

Vorzüglichen , gänzlich reinaehaltenen Weißwein in Flalchen
und Gebinden , sowie feinsten Rothwein in Flaschen ( Original -
abfuüung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheit
garantirt ) empfiehlt

El . Pfeil , Moritzstraße 8 .
® er Rothwein eignet sich ganz besonders für Reeonvalescenten

weaen inner völlnnn Rttmreinheit . 6 ^ 27

Herren - und Kinder - Anzüge werden gut passend
angeferttgt , sowie alte Kleider auSgebessert und gründlich ge -
remrgt . Nah . Wedergaffe 46 , 1 Sttegr hoch 17693
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Den Druck von Werken
,

Broschüren
, Catalogen etc .

übernimmt die

L . Schellenberg
’ 8Che Hof - Buchdrucker ei

,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Elegante Ausstattung . Prompte Bedienung . - - --- - -

laden gesucht .

In bester Lage der Stadt wird per October

oder auch früher ein grosser , geräumiger
Laden gesucht . Miethe wird auf Wunsch vorausbezahlt .

Offerten unter 8 . ML 88 an die Exped . d . BL erbeten , « m

Wollene Herren - & Hamen - Unterjacken ,

isäneti feg

Kaffee - Empfehlung .

Dem Preise entsprechend , empfehle einen

vorzüglichen gebrannten Kaffee

ZU Mk . 1 .40 , 1 . 50 , 1 . 60 per b
'
-> Ko . bis zu den feinsten

Qualitäten .

Grosse Auswahl roher Kaffee ’ s , sowie alle

Sorten Zucker zum billigsten Preise .

Pb . Schlick , Kirchgasse 49 ,

4325 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

RtchrkoHle «

in stückreicher Waare per Fuhre 20 Gentner über die Stadt
;

toaaqe , franco Haus Wiesbaden , gegen Baarzahlurg 15 Mark

empfiehlt ooo
A . Eschbacher .

Biebrich , den 7 . Februar 1888 . 6709

MaSken Arizöae tu verleiben WeMrafie 6 . I . 6700

(4in scstönrr NtastenAuzua ( Zigeunerin ) rfl zu verleiden

auch zu verkaufen Langgasse 43 , 2 . Stock . 6c28

Eleganter Dame « Ma - ke » Anzug billig zu verkaufen

Micbelsbe ' g 16 . Eckladen .
__________________ _ ____________

6662

Getragene Frauen - und » iuverktrrder und Mtavtei

bill ' g zu verkaufen Sckulb - rg 15 , Parterre . 6622

Vnnlwaaaa IQ wird altes « chuhwerk zu kanf - n

^ aal ^ a886 IO g - iutt , Hanser . 6130

■ VT vrauver « p »q , lehr wachem , ist zu verkamen

Häfnergasse 14 .
6696

Persoue « :

:l . LipSN .

!

>en Köchy .
rl . v . Soli .
>err ReMe .

. Frl . Widmann .
. Frau Rathmanu .

*
.

*

. Frau Drexler .
. Herr Beck .
. Herr Rathmann .
. Herr Rudolph .
. Herr Sauffmann .
. Herr Dornewatz .

ich Bethge .
icrr Holland .
>err Schneider .
>err Brüning .

Philipp der Zweite , König von Spanien
Elisabeth von Valois , feine Gemahlin .
Don Carlos , der Kronprinz ..... m
Alexander Farnese , Prinz von Parma , N

des Königs .........

Infantin Clara Eugenia . . . . • _ •

Herzogin von Olivarez , Oberhofmeisterrn
Marquisin von Mondekar , ] Ehrendamen
Prinzessin von Eboli , } der

Gräfin Fuentes , ) „
Königin

Marquis von Posa , ein Malthesernrter .

Herzog von Alba . . . . • ■ •

Graf von Lerma , Oberster der Leibwache

Herzog von Feria , Ritter des Vliesse « .

Herzog von Medina Sidoma , Admiral .

Domingo , Beichtvater des Königs . . . .

Don Ludwig Mercado , Leibarzt des Königs
Der Großinquisitor des Königreichs . . .

Ein Offizier der Leibwache ......

Ein Page der Königin ........

Hofdamen und Granden . Offiziere . Pagen . Leibwache .

* . * PrinzeffinvonEboli : Frl . A . Wisthaler ,
vom Herzogi . hoftheater in Braunfchweig , all Bast .

effe
. Herr Neumann .
. A . Reuter .

Königlich - | j| « chanfpiele .

Mittwoch , 8 . Februar . 31 . Borst . ( 78 . Borst , im Momement .)

Aon tzartos ,

Jnfant von Spanien .

Trauerfpiel in 5 Men von Friedrich v . Schiller .

Anfang o1/ «, Ende io Uhr .

Donnerstag , 9 . Februar : Die Valentine .
* Balentine . . Frl . A . Wisthaler ,

vom Herzogl . Hoftheater in Braunschweig , als Bast .
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Aus meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich
meinen 1884er

Weiss - Wein
(eigenes WachSthum ) ä 60 Pfg . per Flasche ohne Glas
als vorzüglichen Tischwein . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes WachSthum , gebe ich ä 50 Pfg . per Flasche ab
und empfehle als feinere und feine Weine :

ohne Glar

Laubenheimer M . — . 80

Deidesheimer „ — . 90

Erbacher „ 1 . —

Niersteiner „ 1 . 10

Hochheimer „ 1 . 30

ohne GlaS

Geisenheimer M . 1 .40

Rüdesheimer „ 1 .60

Ranenthaler „ 1 . 90

Ranenth . Berg „ 2 . 40

u . s. w . u . s. w .

Für Reinheit Garantie . — Bei Mehrabnahme Rabatt .

Weine in Gebinden von 60 Pfg . an per Liter
liefere jedes Quantum , auch nach auswärts .

6714 J . Kapp , Goldgafse 2 .

Türk . Pflaumen per Pfd . 20 , 25 , 30 , 35 u . 40 Pfg .

französische Pflaume « per Pfd . 60 , 80 , 100 Pfg . ,

» merilainsche Apfclschnitzen » - > » $ f8

amerikanische Riugäpfel w . so

französische Birnen per Pfd . 80 Pfg . ,

stanz , und Bamb . Brünelleu w . so $ f6 ,

Kirschen p « w . « > w
Mirabellen per Pfund 70 Pfg . ,

Aprilascn per Pfd . 80 Pfg .

(bei Abnahme von mehreren Pfund billiger ) empfiehlt

« 692 Ohr . Kelper , Webergasse 34 .

Potsdamer

Weizeufchrotbrob
( Professor Grahambrod )

von Rudolf Gerricke , Kaiser ! . Königl . Hofl . , Potsdam ,
Dampf - Zwieback « und Weizenschrotdrod - Fabrik ,

ist ärztlich anerkannt da » einzige Brod von dem ge¬
rühmten köstlichen Geschmack , das der schwächste Magen
schon Morgens früh verträgt . Nur ächt bei
6626 J . M . Roth , 1 gr . Burgstraße 1 .

Wirthschafts - Eröffnung .

Freunden und Gönnern , sowie einer geehrten Nachbarschaft
die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen die

Restauration
„

Zum Deutschen Kronprinzen “

,
Karlstratze 8 , eröffne . « S wird mein eistigsteS Bestreben
fein , meine werthen Gäste durch nur gute Speisen und Getränke
b ? i aufmerksamer Bedienung zufrieden zu stellen .
6637 Achtungsvoll Georg Hofmann .

Compots ,

Kirschen « , Aprikosen - , Mirabellen « , Reineclauden - , Johannis «
trauten - , Birnen - , Preißelbeeren - Marmeladen , Gelöe '

S und
Fruchtsäfte , Alles aukgewozen , empfiehlt die Seuf . Fabrik
Echillerplatz 8 , Thorfahrt , Hinterstaus . 6647

Lin prachtvoller Cassasckrank , diebessicherer
B rschluh , habe im Auftrag zu verkaufen .
6680 Rosenau , Metzgergasse 13 .

WV *

Bekanutmachmg .

* *

Wi
Wege « Geschäftsaufaabe versteigere ich im

Auftrage des Herr « Ph . Wahl , Kaufmann , hier
in dessen Wohnung

22 FraukeMratze 22
,

eine Gtiege hoch ,

nächsten Freitag den 10 . Februar c . , Vormittags
91/ * und Nachmittags S Uhr a « fangend , die « ach .

verzeichnete « Gegenstände , als :

2 zweith . Kleiderschränke , 1 Kanape u . 7 gepolst . Stühle ,
1 gr . Küchenschrank mit GlaSaufsatz (für Restauration
passend ) , 1 Regulator , 1 Kommode , 1 Spiegel mit Gold¬
rahme , 1 Zuglamve , 1 tannen - lock . Tisch , 1 Blumentisch
mit Epheugestell 2 Roßhaarmatratzen , 2 Strohmatratzen ,
9 gr . Gemüsekörbe , Hmkelkörbe , Käseglocken , 1 neue

Decimalwaage (5 Ctr . Tragkraft ) , 1 neue Kartoffelwaage ,
2 Schalwaagen , eisern » Rechen , Grabschippe , Wiesenhach ,
ea . 2 Ctr . Haselnüsse , 5 <tO Orangen , ea . 150
Pfd - Feigen und sonstige verschiedene Sachen

öffentlich nud meistbietend gegen Baarzahluug .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Wito . Klotz ,

Auktionator und Taxator ,
374 Friedrichstraße 18 , Parterre .

1872 gegründet 187 » .

Aelteftes Auetiorrsgeschäft am Platze .

Empfehle mich den geehrten Herrschaften zur Abhaltung von

Versteigerungen & Taxationen
in und außer dem Hause zu den eoulanteste «

Bedingungen .

Ford . Marx Nachfolger ,
Auetiouator und Taxator .

____ _
Bureau und Verfteigerungslokal :

162 WM
"

48 SchwalbaclierstraMSR 48 .
" MM

Praktische « interessanteNeuheit ! Patentangemelde »!

LMM irirteoier Closet- oier AMsverscita

Sämmtlrche Dno ’
s von Beethoven (Klavier und Cello ) ,

nen , und sämmtliche Trio ’ s (Klavier , Violine und Cello !

billig zu verkaufen Nerostraße 19 , 2 Treppen 6651

In sanitärer Richtung von hoher Bedeutung . U « ent >

behrlich für jeden b . sseren Haushalt , für Schule « , Bahm
Höfe , Caseruen , Krankenhäuser , Hotels , Restaurants
« ud öffentliche Avstalte « re . Durch das Körpergewicht d - r
den Abort benutzenden Person wird sowohl ein Oeffnen und Offen *

halten als auch em Schließen des mit Gummidich ung ve . sehenen
Abschlußdeckels der SitzbretteS bewirkt unter vollständiger Wer -

Hinderung des Entweichens schädlicher Dünste und deren Zutritt
in '

s Haus ic . ClosetS oder Abtritte mit oder ohne Wasserspülung ,
welche mit meinem automatischen Verschluß versehen sind , habe «

nach jedem Gebrauch einen unfehlbar sichere « selbftthätiae «

Verschluß der Sitzbrettöffnung , dar lästige Oeffren md
Schließen deS Deckels durch die Hand fällt fort . (h . 6«n )

Der Apparat , welcher nie verfügen kann , ist an jedem vor -

handenen Closet oder Abtritt in einer Stunde auzubrinaen , iß
einfach und kräftig construirt , sodaß Reparaturen nicht zu be »

fürchten . Gerhard Bücken . Hochfeld DuiSburg .

Modell - Apparat « Sgjff SX '

i& A '
*

rum Wasche « und Bügel « wstd an -

genommen und schön und billig besorgt
kl . « chwalbacherstrahe 18 , 2 St . links . Frauenhemd 7 ,
Herrenhemd 16 , Tischtuch , Bettuch 7 , Kopfbezug , Servis
Handtuch o Pfg . , alles Andere sehr billig . 663 «
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nur Ellenbogengafse 8 .
" MR

6397

6299

O e

Georg 23 Langgasse 23 .

V

Wtthelmstraßc .6671

Kornes , Marktstraße 17 .6640

Pique - und Waffel - Bettdecken
, 1

Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen .

In meinem

Ausverkauf
habe noch eine « roße Parthie Fächer , schwarz » ud

bunt . f : üh - rer Preis 4 , 5 und 6 Mk ; verkaufe , fo lange

der Vorrath reicht , zu 50 Pf , t Mk . und Mk . 1 . 50 .

Herren - Costüme
billigst zu verleihen bei Frau Schot * Wwe . .

Walramstraße 13 , Parterre .
4889

tza . 200 Dtzd . Brosche « , prachtvolle Muster ,
in allen nm denkbaren Dessins ,

= 2 Stück 50 Pfg . ,
SSSS

| 0 lmge Brtrach reicht . W - rlh 50 P ? g . di « l M . - I . M - h - - r - Saniert im « chansenfter « n » 9eBeBt .

Franz Führer s 50 Pfg . - Bazar ,

„ n Julius Jiidell
gS

" 35 Langgasse 35

MF
* findet am 15 .

Lchseumanlsalat
täglich frisch zu haben Grabenstraste 6 im Fischladen . 6505

Ein vollständiges Bett , 1 Haarmateatze , 1 nnstbanw .

Bettstelle , 1 Waschkommode , 1 oaalet Sviegcl mit

Goldrahme , Alles fast neu , bill . zu verk . Wellritzstr . 46 , P . 6608

Heute Mittwoch den 8 . Februar
AM Abends <5 Uhr im „ Hotel zum grünen
K » d Wald »

: Monats - Versammlung .

MM Vorträge des Herrn Major Schlichen

über : „ Die Tbeilung deS TageS und Jahres

bei dm Alten , insbesondere über die beiden einzigen in Deutsch¬

land gefundenen Sonnenuhren , die Wiesbadener und Frank¬

furter
"

, und des Herrn Gymnasial - Oberlehrer vr . Adam

über : „ Eine Scene aus dem römischen Privatleben .

Auch Nichtmitglieder haben freien Zutritt . ™

V der

Damen - Mäntel - Fabrik

Cäcilien - V er ein .

DoVverstag : Prob - , die Damen um 7 , die Herren

um 8 Uhr .
___________ _____________ _ ________ 121

Zurückgesetzte Sachen ,

zu Rock , Hosen und Weste , Paletots sich eignend , auch

Resten sehr billig abzvgeben bei

Schneidermeister Braun ,

Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille ,
Rosshaare , Rouleauxstoffe . <

k
^

eeii Plumeauietoffe . o \ %e " j
Shk . z/e n — „

-
? te

Heute Abend :

Frische , bansmacheudr Wurst u . Suppe
die Straße . E . Rudolph ,

6700 2 Weilstrabe 2 .

, » C .
Rum

, 4
directer Import ,

* « e

empfiehlt zu alten Preisen

Adolphstrasie Böhm
,

AWra8SeM7t
____________ ___ A
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das Herrn Oberbürgermeisters empfohlen , die Angelegenheit an di - U
Commission zu verweisen , welche demnächst Vorschläge betreffs einer ,
gelung derselben machen soll .

Herr P . Klärner bittet um die Erlaubniß zur Beibehaltung
schiedener ohueConcession errichteter Baulichkeiten im District „ KöniM
Dem Gesuche wird Folge gegeben , unter der Bedingung , daß die fl
tragung zu Gunsten der Stadt in ' s Stockbuch erfolgt . j

Die Herren Gebr . Adler beabsichtigen eine electrische Dopdi
uh r an dem neuen Restaurationsgebäude auf dem Neroberg innerhalb
oberen Bogenöffnung über der mittleren Thür anzubringen . Herr 6 . j
Wagner legt eine Skizze über die Anordnung derselbe » vor mit

Lokales und Krovinziesses .

* Sitzung des Gemeinderaths vom 7 . Februar . Anwesend
unter dem Vorsitze des Oberbürgermeisters Herrn Dr . v . Jbell der
2

,
Bürgermeister Herr Heß , die Herren Stadtdaumeister JSrasl , sowiedie Herren » tadlvorsteher Beckel , Dr . Serie , Götz , Käbberaer

Mäckler , Maier . Müller , Rocker , Dr Schirm , Schltnk
'

Waaemann und Weil .
' « omni ,

, .. An Stelle des in Concurs gerathenen Lieferanten des Futter Heus
für den Bullenstall , Herrn Daniel Kahn , ist Herr Moritz Maier
bereit , in di - Verpflichtungen des Vertrags mit Kahn einzutreten , wogegen
Einwendungen nicht erhoben werden .

Die Concessionsgesuche a ) der Herrn Carl Brübl betr
äßirt6fdjaft &betricb im Säßer ^ auVe

"
, Schierstemerweg 8 ; d ) des

'
Herrn

« mV betr . Gast - und Schankwirthschaft im Hause Bahnhof -
13 ; c ) des Herrn SB . Ackermann , betr . Gast - und Schankwirth -

schaft Hafnergasse 14 ; d ) des Herrn H . Petry , betr . unbeschränkte
Schankwirthschaft Karlstraße 44 ; e ) beS Henn Spezereihändlers Carl

betr Verkauf von Spirituosen , Friedrichstraße 48 ; t ) des Herrn
13bacö , betr Verkauf von Spirituosen in verschlossenen

Flaschen TaunnSstraße 39 ; g ) des Herrn M . Bossenmay er betr
'fa twirthschast im „ Rebenstock "

Metzgeraasse 21 ( nachdem einige von der
P oluerbehords gerügte Mangel beseitigt stad ) , werden auf Genehmigung
begutachtet ; dagegen werden die Gesuche h ) der Herren Anton Krieger

DMeimerstraße 30 , urd >) des Herrn Gg . Grünthaler , Plattei -
stratze 32 , an die Acers - Commisston verwiesen .

Nachdem für den Druck der städtischen BudgetSvonden Herren Buch -
£ry^ ei -sdrsitztrn Bechtold , Ritter und Schwab Offerten eingezogen waren ,
beschließt der Gmeinderath . den Zuschlag dem Mindestfordernden , Herrn
K . Schwab zu crth - ,len . - Herr H . Knettenbrech hat sich mit
« ° er Eingabe an den Gemeinderath gewendet um Ermäßigung der
Wiegegebühr von Torfdunger , den er aus Holland bezieht und der wegen
N " er letchieu Aufnahme von Jauche sich sehr gut zum Düngen eigne . Das
Gesuch wird an die Accise - Commisston zur nochmaligen Prüfung zurück -
verwiesen . - Ein Gesuch von Anwohnern der Lahnstraße um bessere
Beleuchtung wird genehmigt . - Die Herren Ph . Pfeiffer und Gen . von
Sonnenberg er uchen um Auszahlung einer Entschädigung für Entwerthung
ihrech Wiesen im „ Rabengrund " durch die städtischen Wasserschürfungs -
arbeiten DaS Gesuch wird auf Antrag der Wasserwerks - Commission
abgelehnt und den Antragstellern überlassen , ihre Forderung näher zu
motwireu .

. H " r Rentner W . A . Securius hat in einer Eingabe an den Ge -
meinderath auf die schlecht - Beschaffenheit der Fußsteige sowohl längs d s
Klein >chen Gartens an der Stiststraße , wie auch derjenigen , welche von
der Sonuwberqerstraße nach den Anlagen führen und besonders bet
Glatteis gefährlich zu passtren waren , aufmerksam gemacht , und bittet den
Gemetnderath um Abhilfe . Das Gesuch wird an di - Cur - Commission
unter Zuziehung des Henn Securius und des städtischen Wegcdau -
TechmkerS zur Prüfung verwiesen .

£ ,
H - rr E . Hohloch , Besitzer deS „ Raffauer Bierkeller "

an der Frank -
furterstrabe , bittet um Aufstellung von zwei GaS - Candelabern an dem
oberen Theile dieser Straße . Die Gas - Commission befürwortet das Gesuch
und der Gemeinderath beschließt , demselben zu entsprechen . — Herr Cur -
D ^ ector Hehl bittet den Gemeinderath , bei Versendung der Pfeiffer '

schen
Schrift die Prospccte über Wiesbaden mit zur Versendung gelangen zu
lassen , und empstchlt die letzteren auch bei dem hier tagenden Congreß für
innere Mebicin an di - Mitglieder desselben zu Vertheilen . Das Collegium
ist hiermit emverstandcn .

Hinsichtlichder Verwendung der Jahreszinsen der Louis - Ab eg g -
Stiftung beschließt dos Collegium , die Vertheilung wie im vorigen
Jahre vorzunehmen - Di - Kgl Polizei - Dircction fragt an , » b der von
der Stadt angcstelle Grubenrevisor Schott noch auf die Dauer eiu - S
Jahres täglich 3 Stunden in ihrem Interesse arbeiten könne , womit sich
das Collegium ledoch nur bi « zum 1 April einverstanden erklärt . Von
da ob soll Herr Schott nur auf Requisition der Polizei - Dircction derselben
zur Verfügung stehen , um evcnt . eine andere Persönlichkeit in di - ihm
letzt obliegenden Functionen einzuführen . - Mehrere Anwohner der Rhein¬
straße bitten den Gemetnderath um Herstellung eines erhöhten UeberaanaeS
über di - Fahrbahn bet Rheinstrsß - gegenüber der Rh - iubahnstraße Dem
Gesuche soll insofern entsprochen werden , als die Herstellung eines solchen
Uebergauges bis zur Fahrbahn auSgesührt wird , da ein solcher über die
Fahrbahn selbst im Hinblick auf den FuhrwerkSverkehr unzweckmäßig

Ein Theil d - S eingezäunten BesitzthumS der Eheleute Conrad Mahr
Sommcrstraße 5 , welcher über die Fluchtlinie genannter Straße fällt und
Eigenthum der Stadt ist , soll freigelegt werden , weshalb eine diesbezüg¬
liche Aufforderung an die Besitzer ergangen ist . Jedoch wird die Freilegung
verweigert und rn einem Schreiben der Polizeibehörde an den Gemeinderatv
erklärt , daß dieselbe nicht eher möglich sei , bis seitens der Stadt Wie » ,
baden der Nachweis geliefert worden , daß dieselbe rechtmäßige Eiacntbümertn
sei . Der Gcmeinderath glaubt auf Grund deS Stockbuche, , in dem die
Stadt als Besitzerin eingetragen sei . die Freilegung verlangen zu können und
beschließt , nochmals dementsprechend an die Polizei - Direction zu berichten

Die Dichtung des Reservoir » zur Spersung bei Springbrunnens im
großen Curhausweiher soll , da die Kosten auf das diesjährige Budget
der Curvcrwaltung nicht genommen werden können , vorläufig nur durch
Lettenschlag geschehen und die C - mentirung bi » zum April nächsten ZahrcS
verichoden werden . — Herr » edel ersucht den Gemeinderath zu veran¬
lassen , daß künftighin auf die Straßeureinigung , insbesondere zwischen den
beiden Bahnhöfen , mehr Sorgfalt verwendet werde . E » wird seitens

neue derartige Anlagen nichr mchr zuzulassen . ) Vom gleichen SiÄ
punkte aus werden genehmigend begutachtet die Gesuche : e . des ßtn
Gcpackträger « W . Bockius , betr . Beibehaltung eines Stalles and
verlängertenNicolasstraße ; f . des Herrn ErnstKölling , betr . Beibehalt «
eines Stalles auf dem I . Schmitr '

jchcn Acker an der verlängerten Nicol )
straffe ; g . des Herrn Kohlenhändlers Albert Brunn , betr . Beibehalw
der jetzigen Wohnung ev . Errichtung einer solchen an Stelle der eh -mali
Seib '

schen Werkstätte an der verlängerten Nicolasstraße ; h . des Hn
v . Dewitz , betr . Eibauung einer Remise mit Holzstoll auf dem Grck
stuck Getsbergstraße 19 . - Da « Gesuch des Henn Joseph Poulii
betr . Errichtung eines Wohnhauses an Stelle de » abzulegenden al«
Marktstrabe 36 , wird auf Antrag des Herrn Oberbürgermeisters , toelS
erklärt , daß die Fluchtltnre der Marktstraße durch den fraglichen Bau t
ehr g - ring beeinträchtigt werde , genehmigt . - Herr H . Trog beabMti

Dotzheimerstraße 54 ein Seitengebäude im Anschluß an das Wohnaebi -
zu errichten . Vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger - Ausschusses «
nach Sicherstellung der Canal - und Straßenbaukosten steht der G -v
migung de » Gesuches nichts entgegen

Die Herren Gebr . Abler ersuchen den Gemeinderath , in demR -ft
rationSgebäube auf dem Neroberg anläßlich der Umwandlung deS ob «
Saales im 1 . Stock in 4 Fremdenzimmer , letztere mit electrischen Schell)
zu versehen , ferner 2 Oefcn in den beiden größeren Zimmern setze» l
lassen , alerchzertig im Innern des neuerbauten Saale » 4 Stellen und aW
an demselben und an der Etngangsthüre des Thurmes 3 Stellen «
clecirrschen Verbindungen Herstellen zu lassen , um den Kellner rufen I
können . Schließlich bemerken die Gesuchsteller noch , daß fie von W
chredenen Seiten oster , darauf aufmerksam gemacht worden seien , daß »

seit ca . 2 Jahren bestehenden Richtungs - Laternen im Walde nach *
Kapellenstraße zu bte Fahrstraße nicht genügend beleuchteten , weßhalb )
ersuchten , noch einige Laternen , wenn möglich , anbringen zu lassen . i *
® aÄ " Tfflßn <

hatte die Angelegenheit einer Prüfung unterzogen - -
empfiehlt d - m Gemeinderath : ad 1 ) die neueingerichteten Zimmer »
1 . Obergeschoß mit electrischen Schellen versehen zu lasten , ebenso «fl
di - Beschaffung von 2 neuen Oefen für die beiden größeren ZiwE )
ad 3 ) die Anbringung von electrischen Schellen iw Innern uud auß -M
der neuen Halle und de « Thurmes dagegen abzulehnen , ad 4 ) nach !
bolung de » « utacht - n » bc8 Herrn Gas - unb Wasserwerk - Dir -Ä i
W i n t e r bte Aufstellung von 2 weiteren Candelabern , wodurch dem m
dürfniß einer besseren Beleuchtung des Wege » auf den Neroberg vorläch i
m ausreichendem Maße genügt sein dürfte . Der Gemetnderath fä « * I
frch dteftm Votum an .

Die Herren Koch & Vorwerk erklären , daß fie bereit seien , auf £ i
vertraglich von der Stadtgemeinde auszuführenden FundamentirE !
Arbeiten - c. für eine in dem Hause Spiegelgaste 7 ( Geschäftshaus * i
Brunnen - ComptoiiS ) aufzustellenden Dampfmaschine zu verzichten , l
bte Stadtgemewde dagegen die Einmauerung rc dreier Si - dpfannen üb « i
n - hme . Die Alberten dürsten stch nach d - m Voranschlag - de , H -Z I

® 6r - Fischer auf ca . 715 Mk , belaufen und sie seien «J
*

।
bereit , diese Maurerarbeiten auf eigene Rechnung zu übernehmen , W*

. I
die Stadtg - meind - diesen Betrag vergüte . Die Bau - Commission stellt
Antrag und der G - mcinderath beschließt demgemäß , den Gesuchstelltt » ? \
d - n Fundamentirnngsarbeitm 360 Mk . zu bewilligen unter der Bedingt

Bitte , ihm mittheilen zu wollen , ob die Ausführung in der bargcM t ®
Weise bewirkt werden könne . Die Bau - Commission hat die Sache gelt bitt '
und empfiehlt dem Gcmeinderath , das Gesuch unter der Bedingung « Pu
gutachten , daß dadurch der Stadt keinerlei Kosten erwachsen dürfen i
die Ausführung unter Aufsicht des Stadtbauamts geschieht . Das « *
l - gium beschließt demgemäß . ,, it

Ueber Baugesuche berichten Herr Stadtbaumeister Israel t „ 2
der Herr Oberbürgermeister . Auf Genehmigung begutachtet werden L
Gesuche : a . deS Herrn Metzgermeisters Ed . Edingshaus , betr . V „2 ,
nähme von baulichen Veränderungen im Erdgeschosse des Hause « Tam
straße 55 unter besonderer Bezugnahme auf die §§ . 13 und 15 der » &
volrzei - Verordnuug vom 30 . Dezember 1873 ; b . oes Herrn Weintrk , t
® o « r,ab Sretfd ) , betr . Bauveränderung behufs Errichtung von Wir
schaftSlocalltaten im Hause Grabenstraße 18 ; c . des Henn Kaufmai 22
P . I . Weil , betr . Verlängerung des Bauconcenses zu dem Neubau
der Platterstraße ; d . des Herrn Zimmermeisters C . W . Grün , betr . k « 2 ,
lassung der Fachwerks - Ausmauerung in der Arbeite,Hütte am Rondell B,mI1
der Brebricherstraße auf Widerruf im Anschluß an das Gutachten I L, c
Henn BamathS Helbig . welches lautet : Genehmigt , da die nnterm 11 . W .2 ,
1873 ertheilte Corcession hinsichtlich der Ausmauerung der Fachvsl Ls .
wände keinerlei beschränkende Bestimmungen enthält , dagegen würde ! r «». ,
Bedingung ad 2 der Corcession , wonach die Arbeiterhütten nicht 6etoo
werden und nur zum Aufbewahren von Geräthschaften verwandt teert E »
sollen , aufrecht zu erhalten und die Ausführung eines Schornstein -, ! U
mitcrsagen sein . ( Im Allgemeinen empfiehlt die Ban - Commission i L e
Grundsatz , derartige Baulichkeiten , welche bereits längere Zeit bestehe » n 2 i
meist von Unbemittelten bewohnt bezw . benutzt werden , vorerst widerrB
? u belassen , so lange bis ans ernfteren Gründen ( mißbräuchliche Benutz » «b
Feldfrevel , Straßenanlageu rc . s ihre Entfernung geboten erscheint ; bage , *
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eabW kn et sich verschaffte , kostenlos frei . - Der Fuhrknecht Nicolaus B . von
ynaeM jttr , wiederholt vorbestraft wegen Thiergnäleret , Bestechung : c ., wurde
)U | | C0 «•* F- ■ ' - <v> ------ u crnit — ri — - **■*“

er Gen « \

__________ ___ __ Sitzung vom 7 . Febr . Vorsitzender : Herr

wtSgericktsrath Birkenbihl ; die Herren Schreinermsister Otto und

Haler Siegmund als Schöffen ; Asseffor Heuser als Vertreter der

Staatsanwaltschaft und Referendar Sander als Gerichtsschreiber . —
‘bÄ ter 18 Jahre alte Jacob A . holte für eine arme hiesig « Wittwe welche

öffentlichen Armenmitteln Kohlen bezog , auf Grund einer Bescheinigung

Widm ab . Anstatt dar Brennmaterial jedoch seinem Bestimmungsorte

Wführen , verkaufte er dasselbe an den hiesigen Schuhmacher B . , welcher
en Bortheil , so billige Kohlen zu bekommen , wahrnahm , und dieselben

Wich erstand , weßhalb er sich heute wegen Hehlerei zu verantworten

alte. B . behauptet , angenommen zu haben , die Kohlen seien von dem

hgetlagtcn A . an der Bahn gesammelt worden . Das Gericht erkannte

Men den A . auf eine 12 tägige Gefängnißstrafe , sprach dagegen den B . in

betracht seiner bisherigen Unbescholtenheit und des geringen VortheilS ,

tat wegen Beleidigung des Nachtwächters Rittgen und Widerstands gegen
die Staatsgewalt mit 1 Monat Gefängniß und wegen Ruhestörung mit
5 Mk. Geldstrafe belegt . — Der AudreaSmarkt hat noch heute ein Nach -

Ael vor Gericht gehabt . Einige junge Leute von Dotzheim , darunter auch
ta Carl Wilh H . von da , kehrten , bevor sie den Heimweg antraten , in
b« Wuthschaft „ Zum Thüringer Hof

" ein . Hier hat nun H . au « „ Jux "
,

Ae er heute zu seiner Vertheidignng ansührt , zwei Aschenbecher verschwinden
Men und dieselben seiner Angebeteten , der 16 jährigen Elise H . als

Farktstück "
verehrt . Letztere mußte dasselbe jedoch auf Veranlassung deS

Eitihz Keller alsbald wieder heiausgeben . Das Gericht faßte die Sache
«nbtt8 auf als H . und vermtheilte denselben zu einer Gefängnisstrafe
dou 1 Tag und in die Kosten deS Verfahrens . Er bemaß die Strafe
’o gering , weil der Angeklagte noch nicht bestraft , damals angetrunken
« td dihvalb der Tragweite seiner Handlung nicht bewußt gewesen ist . —

WSchlosser Friedrich E . von hier hatte bei der Erkrankung seines Kinde »
Mm hiesigen practischen Arzt zu Rathe gezogen . Jedoch das Kind starb

Ad daran allein sollte nach des E Meinung der Arzt schuld sein . Er
wtte , sagte er , das Kind falsch behandelt . Die Erbitterung de » E . ging so
M , daß er nicht allein den Arzt in Briefen auf das Gröblichste beleidigte ,
Mdern auch auf offener Straße ihn mit den gemeinsten Schimpfnamen
Negte . So begegneten sich Beide wieder einmal am 15 . November v . I .
•jWe der Schützenhosstraße und Langgaffe , wo E . den Doctor mit
«Mörder , Mörder , Massenmörder : c.

"
begrüßte . Als dieses Mal der Arzt

N Angeklagten zur Rede stellte , rief er : . Wenn Du auf mich ein »

xstigst , bann schlage ich Dich tobt , Du Schuft !" Nun brach enb -

die Geduld des Arzte » , der mit Rücksicht auf die Gesundheit
die Aufregung de » Angeklagten , von welcher er glaubte , daß

J sich legen würde , nicht schon früher Anzeige gegen E . gemacht ;
? bewirkte daher die Einleitung des Strafverfahrens gegen denselben .
Wtte führt d - r E . an , jedesmal , wenn er den Arzt gesehen , sei der

Mauke in ihm aufgestiegen , der wäre der Mörder seine » Kindes und er
rotte immer einen Drang gehabt , ihn so zu beschimpfen . Der Herr StaatS -
Mioalt führte jedoch au » , daß dies eine ganz außerordentliche Verirrung
Nfrüher ja berechtigt gewesenen Gefühls gewesen , und er würde mit

Ackiicht auf die Oeffentlichkeit und Schwere der Beleidigungen eine ganz
’ wbei » hohe Strafe beantragen , wenn er nicht noch immer bieS Befühl

7 Vergeben werben : a ) die Lieferung von Fixpuuktplättchen
' -

, . hie Herren Rud . Bücking & Cie ., Hallberger Hütte , zum Preise von

Söninf !,, fflt 25 Pf . pro Stück ; b ) die Lieferung zweitheiliger Cementröhren

«aß die « « die Firma Dyckerhoff & Widmann in Biebrich zum Preise von
'

Ml . 65 Pf . pro laufenden Meter ; c ) die Lieferung der zur Canal,sation

Dow » » kleinen Burgstratze erforderlichen Rinnen aus Zinkblech an Herrn

inerbalh ! Dorn ; d ) die Herstellung des Verputzes int Sprechzimmer de » Herrn
ierr ierbürgermeisterS an die Herren Bildhauer Kneisel und Tüncher

«or mit
'

dr . Maurer ; e ) die Lieferung von 12 Baumpflanzkörben an

baiflef l eBlindenschule ; f ) die Errichtung einer Banhütte zu den Caual -

aä >t aein beiten an die Firma W . Gail Wwe . zum Preise von 175 Mk . ( Hierauf

gung z« «chluß der öffentlichen Sitzung )

dürfen i
— -----

der Angeklagten in Betracht ziehe . Er hält deßhalb 4 Wochen Gefängniß
für angemessen . Das Gericht erkennt auf eine Strafe von 10 Tagen , indem

es ebenfalls die Gefühle des Angeklagten , dessen Unbescholtenheit und

hohe « Alter in Befrackt zieht , und spricht dem Beleidigten da » Recht der

Veröffentlichung deS Unheils nach beschrittener Rechts ! , ast zu . — Der

Taglöhner Anton H . war in der Nackt vom 12 . auf 13 . Juni 1837

einer Wirthin in der Schachtstraße behülflich , das Local von verschiedenen

unangenehmen Gästen zu säubern . Er entwickelte dabei einen solchen

Eifer , daß er das Reinigen auch noch auf der Straße fortsetzte , und brachte
habet dem Gaste G . mittelst eine » außerordentlich dicken und schwungvollen
Knüppels , welcher bei der Verhandlung auf dem Gerichtrtische paradirte ,
eine Verletzung am Kopfe bei , die denselben 1 Tag arbeitsunfähig machte .

H . wurde deßhalb für seinen übergroßen Eifer von dem Gerichtrhofe mit

14 Tagen Gefängniß bestraft . — Der Kaufmann G . B . , jetzt zu Köln ,
hat eS versucht , den Rentner Kn . hier durch Vorspiegelung wissentlich

falscher Thatsachen zur Hergabe einer Unterstützung seitens der englischen
Colonie zu veranlaffen , was ihm jedoch nicht gelang . Der Gerichtshof
erkannt - gegen den Angeklagten auf 1 Tag Gefängniß . — Unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit wird verhandelt gegen den Ang . Fr . Derselbe hat einen

in der Victorsastraße verübten groben Unfug mit 75 Mk . Geldstrafe
eventuell 15 Tagen Haft zu sühnen . — Dec Etsenbahnsecretär a . D . St .

von hier war darüber ärgerlich , daß der Hülfsbahnwärter R . die Barriv . e

offen stehen hatte , und erging sich deshalb in Beleidigungen gegen deuselbcu ,
welche er mit 10 Mk Geldstrafe und den Kosten des Verfahrens zu büßen hat .
— Der 16 jährige Ausläufer Wilhelm H . von hier ist beschuldigt , in die

verschlossene Wohnung de » Schlossers Anton Weigle eingedrungen zu sein ,
indem er dieselbe mittelst des an der Glasthüre hängenden Schlüssels

öffnete , in der Absicht , diesem gehörige Sachen , insbesondere Geld , zu ent¬

wenden . Unter Thränen gesteht er nun heute seine Schuld zu , behauptet
aber , nichts entwendet zu haben , denn schon gleich nach dem Betreten

der W .
'
schen Wohnung habe er sein Unrecht eingesehen und sei umackehrt ,

doch da sei Fran W . an die Thür getreten . Er trat zurück und flüchtete

sich unter ’» Bett , wo ihn Frau W . fand . Da er nun in der W . ' schen
Wohnung nichts entwendet und sein Vergehen auch wirklich bereut hat , so
erkannte das Gericht in Uebereinstimmung mit dem Herrn Staatsanwalt

auf kostenlose Freisprechung de « Angeklagten .

* Städtische Realschule . In Folge de » in No . 30 des „ Wies¬

badener Tagblatt
" enthaltenen , die Städtische Realschule betieffenfcen

Artikels schreibt uns der Director derselben , Herr Ur . K aiser n . A . Folgendes :

„ 1 ) Herr Lehrer Gärtner hat ein Gesuch um Versetzung in den

Ruhestand bis zu » heutigen Tage nicht eiugereicht ; 2 ) die Stelle des

Herrn Magnin ist bereit » fett dem 1 . October v . IS . und zwar durch

Herrn Dr . Diehl , bis dahin Hilfslehrer am Königl . Realgymnasium ,
wiederbesetzt ; 3 ) die durch den Austritt des Herrn Oberlehrer Dillmann

am 1 . April d . I « . frei werdende Stelle ist oereits öffentlich ausgeschii -ben ,
und zwar zwei Mal in der „ Kölnischen Zeitung

"
( zuerst No . 24 ), sowie in

dem „ Pädagogischen Central - Anzeiger
"

. Es wird hierzu bemerkt : „ Ad 1 :

Wenn auch ein Gesuch um Peusiontrung Seifens des Herrn Gärtner

noch nicht vorliegt ( die » ist auch gar nicht behauptet worden ) , so hält der

Verfasser des ersten Artikels seine diesbezügliche Nachricht dennoch voll¬

kommen aufrecht ; ad 2 : der Verfasser läßt , ohne den Fähigkeiten des

Herrn Dr . Diehl irgendwie zu nahe treten zu wollen , dahingestellt , ob

der Ersatz für Herrn Magnin al » geborener Franzose als ein » eben¬

bürtiger « gelten kann ; ad 3 : der Verfasser nimmt hiervon mit Eenug -

thuung Vermerk , nur würde er es im Interesse der städtischen Realschule

gerne gesehen haben , wenn auch bei | „ anderen "
Vacanzeu da » gleiche Ver¬

fahren eingehalten worden wäre .

HK . Beförderung von Briefsendungen . In Betreff der von

der Handelskammer angeregten schleunigeren Beförderung der spät Abend »

zur Aufgabe gelangenden Briefsendungen ist laut Mittheilnng der Kaiser ! .

Ober - Postdirection angeorbnet , daß vom 10 d . MfS . ab auch der

Zug 230 WieSbaden - Castel aus Wiesbaden 10 ' ° Abend »

zur Beförderung von Briefsendungen benutzt werden

wird . E » wird dadurch erreicht , daß die nach 8 Uhr Abend » bi » zur

letzten Kastenleerung in die Briefkasten eingelegten , zur Weitersendring be¬

stimmten Briese noch an demselben Tage abgesandf und in Folge dessen
früher al » bisher in die Hände der Empfänger gelangen .

* Die 5 . Sitzung des „ Lügen - Club " war gleich ihren Vor¬

gängerinnen äußerst lebhaft besucht und erfüllte durchaus die von ihr
gehegten Erwartungen . Urlügner C . erntete durch sein .Protokoll colossalen

Beifall , ebenso die Lügner Q . . S . N . und R . Die nächste Sitzung findet
künftigen Sonntag im Felsenkeller statt .

» Maskenball . Die Tanzschüler des Herrn F r i tz H e i d e ck e r

veranstalten am Fastnacht - Montag einen Maskenball in der „ Karser - Halle
"

.
Di - Einladungen sind bereit » versandt und eine große Anzahl Karten für

Masken schon verausgabt . Wie man hort , sollen sehr originelle Masken

in Aussicht sein . Auch einige MaSkmspiett und Grupvrrungen harren der

Aufführung . Die Ballmusik liefert die Capelle der Unferoffizierfchule zu
Biebrich unter persönlicher Leitung de » CapellmeisterS Herrn Böf fger .

* Das seltene Fest der goldenen Hochzeit feiern nächsten

Samstag den 11 . Februar die Eheleute Heinrich und Katharine

Bauer . Karlstraße 38 . Beide find noch ziemlich rüstig und erfreuen fick
eine » auten RuseS . Leider muß der alte Mann noch tagtäglich seinen Dienst

als städtischer Taglöhner versehen , was ihm recht schwer fallen soll .
« Besttzwechsel . Herr Carl Ritter hier verkaufte seinen an der

Plaiferstraße gelegenen Acker an Herrn Gärtner Gustav Heuß , die Ruthe

zu 100 Mark .
* Fremd «« - Verkehr . Zugang in der verflossenen Woche laut der

täglichen Listen de » „ Bade - Blatt " 226 Personen .

it jugendlichen Taglöhner Jacob D . und Friedrich Z . von hier , von
Srael » mn insbesondere der Erstere schon ein langes Register von Vorstrafen ,
werden ^ tnfer Haff , Gefängniß und Arbeitshaus aufzuweifen hat . Die Beiden

. bett . $ i ab beschuldigt und geständig , gemeinschaftlich einen Kinderwagen sich
«ei Tam Mwidrig an geeignet zu haben . D . erhält mit Rücksicht auf seine vielen

ZThiT » Fbie Firma auf die Fundamentirung einer etient . später auszustellenden

ffz e/ner « Mvfmaschiue , wozu die Stadt verpflichtet ist , Verzicht leistet . . . . . . .

5 der K >,
Weinwir ______ . . . . ,. . v . . . . ., _________ . . ..
von Wii Eber mittelst Einbruchs ans dem verschlossenen Kohlenlager deS

Kaufm « ichornsteinfegermeister » Jnfra hier ein Pferdegeschirr , eine Peitsche und
Neubau : 5Kn Sack entwendet zu haben . Mit Rücksicht auf ferne Vorstrafen
. bett 8 mntragt der Herr Staatsanwalt 2 Jahre Zuchthaus , der Gerichtshof
Rondel , flgntt jedoch int Hinblick auf das reumfitbige Geständniß des K . auf

tackte » «> du, Gefängnißstrafe von gleicher Dauer . — Unter dm Turnern Sossen¬
mil W M , bestehen Reibereien , welche dem Wilhelm K . und Lorenz N . von da

Fachwei « mdwgnißvoll werden sollten . Zu Pfingsten int vorigen Jahre fand
würdet ! tamufil statt , welche auch von dm Turnern stark besucht war . Bei

ht bevch tiefer Gelegenheit arteten die Feindseligkeiten zu Thätlichkeiten au : . Di :
ndt teto Klagten sollen eS nun gewesen sein , welche den Kampf „ bi » ans ' s
«nsfemeii Mer «

ausgenommen und den P . A . Moog im Handgemenge körperlich
tiffion d wicht hätten , wofür da » Schöffengericht , zu Höchst einem Jeden 2 Monate
-stehen g mb u Tage Gefängniß zudictirfe . Auch heute gelang es ihnen nicht ,
oiderraß i« Strafkammer trotz wiederholter Zeugenvernehmung von ihrer Unschuld
Bmtch - i n überzeugen und ihre Berufung wurde daher kostmfällig verworfen .
■f ; d « * Schöffengericht . Sitzung vom 7 . Febr . Vorsitzender :

'

en Sm imtsneriditamth SRtrf etthiblt hie fierten Sckreinermaister Otto
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* CurhauS . Heute Mittwoch Abend findet TarnevalS - Concert

der städtischen Eucorchesters statt . Sin besonderes Enträe wird nicht
erhoben , indessen sind sämmtltche Karten beim Eintritt vorzuzeigen . Da «
Programm enthält die hervorragendsten Werke der humoristischen Mustk -
literatur . Außer den Abonnements - und Fremdenkarten berech¬
tigen auch Jahreskarten zum Besuche dieses Concertes .

Die anerkannt gediegensten schwarze « Beide « - Stoffe do ?

reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen liefert
das Fabrik - Depftt — 9 Taunusstrasse 9 — < \ A . Otto .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Sie bevorstehende Demission des Berliner Hofcapell -

meisterS Deppe kündigt dar . Kl . I .
" an . Herr Deppe soll . des

Treibens müde sein und beabsichtigen , zu demissioniren , weil es ihm klar
geworden , daß er seine » Reformen « nicht durchführen könne "

. DaS
Engagement Capellmeister Sucher ' s , welches vom 1 . Juli beginnt , soll
Herrn Deppe in die Flucht geschlagen haben . Herr Deppe wird , wie das

„ B . T .
" meldet , möglicherweise ganz auf die Leitung der Sy mph onie -

Concerte beschränkt werden , aber den Titel eines Hoscapellmeisters
schwerlich ablegen .

* Aus der Theater Welt . Gertrud Giers , von deren projcctirter
Amerika - Fahrt wir bereits berichteten , hat hierzu den Monat März
ausersehen , Sie spielt in den von Direcior Amberg veranstalteten , mehr¬
fach von UNS erwähnten Muster - Vorstellungen die Rollen der ersten
Heldinnen . — Fräulein Virginia Zucchi , der bekannten Prima
Ballerina , soll , wie man aus Petersburg schreibt , von ihren zahlreichen
Petersburger Verehrern zu ihrem Benefiz ihr . Diva -Titel " in Brillanten ,
und zwar in recht großen Brillanten , in Gestalt einer Aufschrift auf einem
goldenen Lorbeerkranze , überreicht werden . ES wird überhaupt , trotz allen
Jammerns über die entsetzlich schlechten Zeiten , in Petersburg ^ erade jetzt
furchtbar viel Geld auSgegebcn , und auch die Mode - Magazine , Modistinnen
und Gärtner sollen recht gute Geschäfte machen , trotzdem zahlreiche Damen
noch immer ihre Toiletten direct au » Paris beziehen . Wohl also Beweis
genug , daß Rußland noch heidenmäßig viel Geld hat — für Allotria
und Vergnügungen .

* Bühnenliteratur . In Bremen trägt man sich mit der Absicht ,
das kürzlich erschienene Drama von Johannes Otto „ Ulrich von
HWt e n " in ähnlicher Weise zur Aufführung zu bringen , wie dies mit
dem Lutherfestspiele von Dr . Otto Devrient tn Jena geschehen ist . Die
erste Darstellung desselben würde danach am 21 . Ap : il , dem vierhundertsten
Geburtstage Hutter, ' s , stattfinden . — Ueber di - erste Aufführung von
Verdi ' s Oper . Othello

" im Münchener Hoftheater meldet man ,
daß die Oper daselbst bei auSvcrkauftcm Hause eine sehr warme , im
zweiten Acr sogar enthusiastische Aufnahme fand . Die Vorstellung
war eine vorzügliche , Ausstattung und Decorationen glänzend , das Or¬
chester unter Hofcapellmeister Levi ' s Leitung tadellos .

* Heiue - Denkmal . Aus Wien wird berichtet , daß stch daselbst
in einer großen , aus allen Kreisen von Kunst - und Literaturfreunden be¬
stehenden Versammlung ein Comits für Sammlungen zum Düssel¬
dorfer Heine - Denkmal gebildet hat .

um denselben zu eScamottren . Der That verdächtig sind zwei Engländer
im Alter von 35 - 40 Jahren . BIS jetzt hat die Polizei vergeblich nach
diesen „ Gentlemen " gesucht .

* Ei « gräßlicher Familienmord wird untcrm 4 . d . Mir . aus
Manchester gemeldet . Am Morgen blieb die größte Apotheke der Stadt
geschloffen . Es wurde nun da » DistrikrSamt verständigt , welches in da »
Local eindrang . Die Thüre zur anstoßenden Wohnung war versperrt .
Als man sie öffnete , fand man in dem Schlafzimmer die ganze Familie
des Apothekers und diesen selbst tobt tu dem Bette liegend . Nach den
zurückgelaffenen Ausschreibungen haben Mann und Frau ihre sechs
Kinder mittelst Chankali vergiftet und sich hierauf aus
dieselbe Weise den Tod gegeben . Die Kinder standen im Alter
von 2 bis 13 Jahren . Zerrüttete Vermögensverhältnisse bilden dar
Motiv der gräßlichen That .

* Wiesbaden , 7 . Febr . Dem Bürgermeister a . D . Christian
Baldur zu Bellingen im Oberwesteiwald - Kreise und dem pensionirten
Communalsörster Mosbach zu Erbach im Kreise Limburg ist das All¬
gemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

+ Dotzheim , 7 . Febr . Der Gemeindevorsteher Wilhelm Rausch
ist al « Bürgermeister - Stellvertreter der hiesigen Gemeinde gewählt , bestätigt
und vereidigt worden .

* Fulda , 5 . Febr . Bischof Josef Weyland ist von der Gre¬
gorianischen Univerfität in Rom zum Doctor der Theologie honoris causa
ernannt worden .

Vermischtes .

* Von Herrn Wilson wird ein hübsche » Geschichtchen erzählt , das
vielleicht nicht buchstäblich wahr , aber jedenfalls gut erfunden ist . Herr
Wilson wurde , wie mau weiß , von dem Untersuchungsrichter häufig ver¬
nommen . Er gab auf jede Frage bündigen Bescheid , und selbst Wieder¬
holungen ermüdeten ihn nicht . Er war eben seit Monaten auf da » , was
kommen würde , vorbereitet und der Untersuchungsrichter konnte ihm keine
Frage vorlegen , auf die er nicht eine Antwort schon in netto hatte . Schließ¬
lich aber war er der amtlichen Unterhaltung überdrüssig geworden , und er
sagte zu dem Untersuchungsrichter : . Sie haben nun Alles erforscht , was
irgend zu erforschen ist ; Sie haben gesehen , daß mich kein Verschulden
trifft , das im Sinne des Gesetzes strafbar wäre . E » muß Ihnen klar fein ,
daß ich mit den OrdenSauSzcichnungen keinerlei Handel getrieben habe ,
und deshalb bitte ich Sie , die Untersuchung für beendet zu erklären und
von weiteren gerichtlichen Schritten gegen mich Abstand zu nehmen . Ich
selbst kann bezeugen , daß Sie redlichen Mer in der Sache aufgewendet
haben , und meiner unparteiischen Dankbarkeit dürfen Sie nach Erfüllung
meiner billigen Wunsches gewiß sein . Schon die nächste Gelegenheit wird ,
dar verspreche ich , Ihnen den Orden der Ehrenlegion bringen .

"

Neueste Nachrichten .
* Berlin , 7 . Febr . Dem Fürsten Reichskanzler gehen aus zahl -

reichen Orlen deS Reiches enthusiastische Zustimmung » - und Beglück¬
wünschung « Telegramme anläßlich seiner gestrigen Rede zu . — Alle Zei -
tungen ohne Unterschied der Parteistellung heben den überwältigenden
Eindruck der gestrigen Rede Bismarck ' « und die rückhaltlose Einmüthigkeit
hervor , mit welcher der Reichstag den Vorlagen zustimmte . Die . Nordd .
Allg . Ztg .

"
sagt , diese Kundgebung drücke nicht nur die Ueberetnstimmung der

ganzen deutschen Volkes mit der Politik des Reichskanzlers auS , sonder »
bezeuge auch die Einigkeit und Kraft , womit da « deutsche Volk die Aufgabe ,
der Hort des Friedens zu sein , nach jeder Richtung zu erfüllen bereit sei . -
Die „ Nationolzeitung "

glaubt , der Ausspruch Lismarcks gegen jede »
Angriffskrieg werde der dauernde Leitstrom der deutschen Reichspolitil
sein und bleiben . Der Reichskanzler habe , indem er das deutsche Voll
mit dem Gedanken vertraut mache , sich an die Leistung der schwere »
Mililärlasten als Grundbedingung unserer Zustände zu gewöhnen , die
Nation von einer Gemüthsverfassung befreit , die das Wirth ?chastliche Lebe »
lähmte .

* Wie « , 7 . Febr . Die „ Presse " entnimmt der Rede Bismarck ?
größere Friedenszuversicht als erwartet wurde , wenn sie sich auch auf die
eigene militärische Stärke stütze und nicht auf die Harmlosigkeit der Gegner
rechne . — Die „ Deutsche Zeitung " meint , die deutsche Nation werde der
Rede de « Fürsten bewundernd zujubeln . - DaS „ Neue Wiener Tageblatt "

sagt , im Munde BiSmarcks klinge der Hinweis auf die deutsche Macht
nicht wie Prahlerei . Seine Erklärungen müßten Freund und Feind dir
Augen öffnen .

* 8o « do « , 7 . Febr . Sämmtltche Morgenblätter sprechen sich über
die gestrige Rede des Fürsten Bismarck dahin aps . dieselbe werde
eine beruhigende Wirkung auf Europa ausüben , weil sie eine mächtige
Bürgschaft für die Erhaltung des Frieden « biete . Die „ Timer "

zollt der
Haltung des deutschen Volkes den Tribut ihrer Bewunderung . „ Daily
Telegraph

"
sagt , die Zwecke des Fürsten Bismarck verdienen die lebhafteste

Unterstützung und den herzlichsten Beifall eines jeden Engländers .

„ ,
* Petersburg , 7 . Febr . Die „ Neue Zeit "

begrüßt die Rede de »
Fürsten Bismarck sympathisch und sagt , der erste Eindruck derselbe »
sei ein guter und beruhigender , die Rede sei ruhig und selbstbewußt fit
sei wohl durchaus aufrichtig und ohne Zweifel friedlich .

* Konstantinopel , 7 . Febr . Heute wurde ein kaiserliches Jrad ,
veröffentlicht , welches die ( bereits bekannten ) Aenderungen an der Suez -
kanal - Convention genehmigt .

* Frecher Diebstahl . Ein großer Diebstahl wird aus Antwerpen
fignalisitt . Am Nachmittag des 31 . Januar hatte die Firma Cuperu « &
Sohn , Wechsel - Agenten , einen ihrer Commis beauftragt , zwei Werthbriefe
auf die Post zu expedireu , von denen einer die Summe von 28,000 Frcs .
in Obligationen und Banknoten enthielt . Der Commis legte den letzteren
Brief , während er den elfteren dem Postbeamten zum Einschreiben über -
reichte , neben sich auf den Schalter , und diesen Moment benutzten Diebe , ~ . _____________ . . . . . .

Druck und Verlag der « . KKcÜeuberg '
schen Hof - Buchoruckttei is Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Sch - lleuberg tu Wiesbsd ^

"

tDi , txtttie « Xnmnut enthält 24 ik « tte « J

RECLAMEIT .
80 Pfennig die einspaltige Petitseile .

Husten , Keuchhusten , Heiserkeit , Verschleimung ,
Bronchial - und Magenkatarrhe werden am wirksamsten ge>
lindert und beseitigt durch ( von unzähligen Aerzten , Rednern , Sängerinneii
Und Sängern warm empfohlen ) Wiesbadener Kochbrunnen *
salz und daraus dargestellte Wiesbadener Pastillen . Gegen
veraltete Zustände genannter Leiden empfiehlt sich vorzugsweise das erstere ,
während letztere bei rechtzeitiger Anwendung sofort die Anfänge genannter
Leiden , als Hustenreiz von Erkältungen des Kehlkopfs , der Athmung »'
organe , Magenleiden rc . herrührend , sowie unangenehmen Geschmack ,
quälenden , nauuntlich Morgens festsitzenden Schleim , augenblickliche Be >
lästigung beim Singen und Sprechen , mildern und heben . Diese Wies¬
badener Hochbrunnensalz - Pastillen find allen andere «
ähnlich wirkenden Pastillen vorzuziehen und erhältlich in den Apotheke «
ä Schachtel 1 Mk . 338

17 n W . ^ Mchem Verfahren aus bester , « « abgerahmter
u All P Milch täglich frisch dargestellt und auf Wunsch in ' s Hau »

11 vlll fieVVlbtut $ die Drogen - Handlung von A . Berlin « ( flt ‘
prüster Apotheker ) , gr . Burgstraße 12 , Wiesbaden . 46SS

Wifisb KüPllhr Stück 80 Pf . , 3 Siück 2 Mk . bei Wiljj -
II luAv « HULIIVI , Oüllv Snlzbach , Host , Spiegelgasse 1 . 6726
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Steinhauer , Vollziehungsbeamter .365
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Musterkarte liegt fte ' 8 zur Ansicht . 31952
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Holzverftrigerung .

Freitag de « 17 . Februar , Bormittags 10 Uhr

aufavgeud , kommen im Fischbacher Gemeindewald Distrikt
„ Dtreitheck " :

41 eichene Stämme von 73,35 Festm . guter Qualität ,
101 Rmtr . eichenes Scheitholz

Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags des Bürgermeisterei - AmtS hier werden

Mittwoch de « 8 . und Donnerstag de « S . ds . MtS .

Nachmittags 3 Uhr die wegen rückständiger evangelischer
Kirchensteuer gepfändeten Mobilien im VersteigerungS -

locale Kirchgaffe 30 zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1888 .

heilt sicher die Bffldolph Dftnhard fache

Atstalt in Eisenach (früher Burgsteinfurt ) .
Seit dem Tode Emil Denhardt '

S senior , dessen per¬
sönliche Verdienste durch Ordensverleihung Sr . Maj . des

dentsche « Kaisers anerkannt worden sind , ist der Unter¬

zeichnete der einzige Lehrer für Stotterer , welch r seitens
des König ! . prenst . Kriegsministeriums , des Kaiser ! .
General - Postamts , sowie durch Ordensverleihungen Seiner
Köaigl . Hoh . des Grotzherzogs von Sachsen , Ihrer
Majestäten des Kaiser » von Rußland , des Königs von

Schweden , de » Königs von Dänemark rc . rc . IttCBtfütfh
staatlich ausgezeichnet wurde .

Zu den Bnrgsteinfnrter Anstalten steht derselbe in
keinerlei Beziehung . Ueber Heilverfahren siehe „ Gatten -
laube " 1878 Nr . 13 und 1879 Nr . 5 , „ Allgemeine Medici » .
Central - Zeitung

" Rr 24 , „ Schorer '
S Familienblatt - 1887

Rr . 31 und 3ö .

Prospcct mit Abhandlung und amtl . Zeugnissen gratis .
Honorar nach Heilung .

Rudolph Denhardt — Eisenach .
Di - « ts - nacher Anstalt ist während deS ganzen

Jahres geöffnet . (acto 555/1 A .) 51

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
• rosse Burgstrasse 17, W . Heuzeroth , 17 grosse Burgeirasse . 1928

Die so beliebte
Mainzer Fastnachts - Zeitung ist erschienen und bei Josef
Dillmann , Schreibmaterialien - Handlung . Marktstraße 32 ,
hier zum Preise von 20 Pf . zu haben . Wiederverkäufe » er -

halten Rabatt . » 206

2 . Stock ,
2 Mühlgasse 2

,
2 . Stock .

I
Ballblumen und federn in größter Auswahl ,

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dienstbach . Mühlgasse 3 , 58 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

Ph . Metz
,

Herrnschneider
,

8 Schwalbacherstrasse 3 ,
empfiehlt sich im Anfertigen aller Herren - und Knaben -

Anzüge , sowie im Reparire « und Aender « bei billiger
Bedienung .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch , Vormittags 10 und Nach¬
mittags 3® Uhr anfangend , versteigere ich den Rest der
al » vorzüglich anerkannten Conserven , als : Brach - und

iktangenspargeln , Schneidebohnen , junge Carotten ,

Aprikosen , Mirabellen , wettze und rothe Birnen ,
ferner Cigarren , Weist - und Rothwein , diverse
Llqnenre « . dergl . in dem Laden

W
*

» Mauritiusplatz 4
* W8

iiffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Adolf Berg , Auctionator .
148 Bureau : Rheinstraste 85 .

Schützen - Verein .

Heute Mittwoch den 8 . Febr . Abends 8 ' / - Uhr
findet unsere

I . ordentliche Generalversammlung
im Lokale der Herrn G . Mondorf , „ Hotel zum Einhorn "

, statt
Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht der Vorsitzenden .
2 ) Rechnungsablage des CassirerS .
3 ) Wohl der Rechnungsprüfer .
4 ) Feststellung des Budgets pro 1888 .
5 ) « rgäniungSwahl de » Vorstandes .
6 ) Verschiedene Vereinsangelegenheiten .

Die verehrlichen Vereinsmitglieder werden hierdurch zur zahl¬
reichen Betheiligung ergebenst eingeladen .

D Der Vorstand .

Männergesang - Verein
.

Sonntag den 12 Februar ( Fastnacht - Senn tag )
Abends 8 Uhr

in den Sälen des Casino ’
s :

Heisei
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Hoflieferant 8r . Majestät des Königs von Preussen .

Holl Afisfftrn tä ? lich friiche.: P01L ^ tzend Mk . 2 20 , beste engl . Anstern per Dutzend Mk . 2 .— ( beiÜVII . AUMÜlll , grosseren Bezügen Rabatt ) . Carl Herborn , Wilhelmstrasse 4 . 2819
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37
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"

JenaJrtrifaten mit M, 1, « > vollständig . ( H . 73250 .) 36

« 10 C . Sehwenk , Sfriebritfiftrafie 37 .
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Feinste Süß - Rahmbutter
per Pfund i Mark 35 Pf . ,

feinste Pfälzer Butter
per Pfund 1 Mark
W . Friedrichs , Michelsberg ö . 6478

Um Imitation zu vermeiden , verlange man ausdrücklich

Düsseldorfer Punschsyrope
von Johann Adam Köder .

KNORR
’

s bekannte Snppen - Einlagen
Knorr ’

S SuppentaMn
“ Jx ftJÄaar

Knorr ’
s Julienne ( Suppenkräuter ) , ferner für Kinder

Knorr ’
s Hafer - oder Gerstenmehl mnd,t werd «» .

Zu haben in den meisten Colonial - & Delicatessen - BandUmaen .

Ausnahmsweise
"

( Ry

„ Deutsche Schokolade “
,

!nnde * ehwA8i^ a
.
us Mnr besten Rohstoffen zubereitetes Fabrikat , die französischem

IdM ÄÄbn bCI g eichem Preise an Güte übertreffend , empfehlen wir in lh und */» Pfund - Tafeln ,

I
Theodor Hildebrand L Sohn

,
।

Gegründet 1817 . Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs . Gegründet 1817 .Eigene S ^ ^ coladen - ,
^

Honigkuchen - , Marzipan - und Zuckerwaaren - Fabrik mit Dampfbetrieb ,
I

Berlin C . , Spandauer - Strasse 47/48 .
Vorräthig in Wiesbaden bei Herren : W . Abler , H . Born . Brenner & Rlnm W 1 iz I

wenn

(H . 4585 . ) 38

Deutscher Weich . Käse : 6422

Kronprinzen - Käse
per Gtück 55 Pfg .

empfiehlt Ohr . Keiper , Webergasse 34 ,

Nervals - Käse ,

Münster - Käse ,

Roquefort ,

Edamer und Goudakäse
frisch angekommen bei

Scharnberger & Hetzel
,

vorm . Ang . Helfferich ,
0 ^ 93 Bahnhofstrasse 8 ,

Wege » WeschäftSausqade billig zu verkaufen 1 Theke ,1 Unenschrld, Waage , Brodgestelh GlaSschrank , Auslage
'

AuShangekasten , Reale , Hölz . Bank , große Körbe , 1 Laden ,1 Erkerlampe , Blechkannen , geaichte Maaße , Erker - Etaqöre rc
bei Jos . Fischer , Retzgergasse 14 .

H
59 $

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,sowie ausgezeichnete Mettwurst
empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 , 10763

Friedrichsdorfer Zwieback
stets fusch von Gustav Arrabin empfiehlt
7f89 « reit , Tauuusstraste 7 .

C 0 LA

E . O . MOSER & C1̂
( T - STUTTGART
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Ed . Cffirteiu Kirchaasie 35

Coffee

ff

ff

ecke » weroen gesteppt Adterstiatze 8 , 1 Sr .

ff

ff

bMgst
12864

Grosse Preis

ermässlgung .

i .
i .

1 . 40

1 . 50ff

ff

ff

60 L

80 ©

Mk .

ff

ff

ff

Anerkannt das Beste ist

Maggi
'

8 Mfa - Eltat

Maggi
'

8 Siippemhnnig
prämiirt mit der höchsten Auszeichnung
auf der Kochkunst - Ausstellung in Leipzig

und Düsseldorf .

Niederlage « befinden sich bei

Ed . Bohm , Adolphstraße ,

Georg ? Bücher , Wilhelmstraße ,
J . C . Keiper , Kirchgasse ,

C . W . Leber , Ecke der Saal « und Webergasse ,

E . Hoehns . Taunusstraße ,
F . A . Müller , Adelhaidstraße ,
J . Schaab , Marktstraße ,
A . Schirg , Bahnhofstraße ,
Ad . Wirth , Rheinstraße ;

Sprenger
’

®

Latrine « - Abf « hr .

Anmeldungen zur Abfuhr werden täglich bei Herrn
P . Hahn , Kirchggfse 51 , angenommen . Vorläufig er¬

mäßigter Entleerungstarif ist bei der Bestellungsannahmestelle
einznsehen . Job . Phil . Sprenger ,

6346 Fuhrunternehmer .

Volks - Kaffeehaus Wiesbaden .

Die Unterzeichnete ersucht fit mit , aus Anlaß des Jahres¬
abschlusses , alle Diejenigen , welche Forderungen an dieselbe

haben , ihre Rechnungen b . s längstens den 1 « . d . Mts . bei

dem Rechner der Anstalt , Herrn Polizei - Secretär Egert ,

Hellmundstraße 31 , einzareichen , da Rachsmderungen keine

Berücksichtigung mehr finden können .

6420 Die Verwaltung .

Domino ’
®

in Atlas , Seide , Satin für Herren und Damen

zu verleihen oder zu verkaufen . Anfertigung nach

Maaß binnen 24 Stunden . 2414

WilhWeber . Modeaefchäft , ar . Burastr . 3 .

* 2 .
1 . 30 , 1 .40 ,

in Biebrich bei Eng . Fay , .

„ Geisenheim bei Carl Kremer ,

„ Rüdesheim bei Hch . Brüt » .

pro 43/ < Kilo Netto , franco und verzollt , gegen Nachnahme .

Hobt . Map - herr
, Hamburg ,

AeltesteS Bersaudg - schäft am Platze . <so . ? m .)

Bergmann
’

s Lilienmilch - Seife
ist vorzüglich gegen Sommersprosse « , bringt einen schönen
und reinen Teint hervor und ist von angenehmem Wohl -

geruch . Preis ä Stück 50 Pf . bei H . J . Viehoever ,

Marktstraste E « . 3391

Bahia , verlesen reell ,  . . . . . .

Domingo , reinschmeckend ,
Santos , feinschmeckend ,
Guatemala , kräftig , schön ,
Cuba , sehr kräftig , fein ,
Java , goldgelb , milde . . Mk . 11 . 60 und

Ceylon , hochfein , edel , . Mk . 11 . 50 und

Perl - , extrafein , . . . Mk . 11 .40 und
Menado , vorzüglich
Arab . Mocca , hocha ^ omatifch, . . . .

@ © @ © © ® © @ © © ® © © ® ® ® ® ® ® ® GGG <S <K <KOGOT

| Kaffee - Abschlag ! Z
•

Mk . 1 . 20 K

„ 1 . 30 ®

10 . —

10 . 50

10 .65

11 . 25

11 .60

12 —

12 . 20

12 . 75
12 . -

12 . 90

Rnhrkohle » P Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Anthraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,

Würfel - , Brau « - und Steinkohlen - BriqnetteS , Holz¬

kohle » , Lohknche » und Anzündeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den bMgsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Nerostratze 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconto bewilligt .

Pr - is - ffonrants stehm gerne zu Diensten . 13415

Schone Matze » find zu verkaufen per Pfv . 30 Psg . Saal -

| J We 18 bei J . Birnzweig . 6476

6202

„
Zur neuen Teutonia

“

,

Empfehle Kegler « u d Kegelgesellschaften meine best -

renommirte Kegelbahn zur gefälligen Benutzung bei billigster
Berechnung . ( Freitag Abmd frei .) 3765

| 1 .50 und 1 .60 S
® empfiehlt Adolf Wirth , K

| 6604 Ecke der Rheinstratze « nd « irchgafse . ®

@© © © @ © © © @ © @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® <s )® ® ® ® ® ®

1 < Ratz - ,Stück - u Herdkohle « ,

I Anthraeit - Würfel - Kohle «

ll | | | t | K für amerik . Oese « , Briqnetts ,

UvVylVIb Lohknche » ,Holzkohle » ,kief .

A » zü » deholz , Bache « - und Kiefernscheitholz empfiehlt

9 Doppel - Waggons me rrre Kotzte » ( nur 1 . Sorre , gleich

lieferbar ) von der Zeche „ Bereinigter Präsident
"

zum Selbst -

kostenvreiS , auch einzeln abzug . Näb . tn der „ Mucke höble . 6138

( elegante Ersasserrn ) und Domino

zu verleihen oder zu verkaufen gr . Burgstra ^ e 3 , 2 . Et . 5806

Schone Dameu - lVtaoken - Anzüge zu ver -

WWW leiben Kriedr ' chstraüe 10 , 2 . Etage l . 6455

I * Mistbeet - Erde kleinerer ? Parthieen
billigst abgegeben bei

Agg ?
"

Fr . Bfihl , Wärtner , DotzbeimerstraTe 80 .

I . O . uat . Wttstveet - Erde zu Haven bet
« 8689 Gärtner J . Bien . Emserstrahe

WWWU - - » Ein Hofhund r - sp . Zughund VMrg m

verkaufen . Räh . Exped . 6137

Maske » A «»zu « e »u - elierren RoewNrane 88 , « ih . 53 <1
'

Mehrere Danren - MaSkeu - Anzuge biUtg zu verlerven

Ntalramftraße 2 , Parterre . 6017

W Santos , gebrannt ä Pfd
do . bessere Qualität , gebrannt ä

Z Guatemala , gebrannt . . . ä

L Java , fein , gebrannt . . . . ä

| Cuba , sehr fein , gebrannt . . ä

G Java mit Perl , hochfein , gebrannt ä

G Soemanik , feinster Geschmack
6 und feines Aroma , gebrannt . ä

| Rohen Kaffee zu Mk 1 , 1 . 10 , 1 .20 ,
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WieSbade « « gggBUtt 88

Atelier der Vieler ^ Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule
.

Wiesbaden
, Verkaufs - Lokal : Webergasse 5 .

Durch direkten Bezug aus dem Erzgebirge liefern wir 1 O 15 HD best
kür ^ einenstickerei , Wäsche etc . , ausserordentlich preiswürdig . Filet

”

spitzen . Maschinenspitzen in grösster Auswahl und guter Qualität sehr billig .
1 * *

5975

Für Confirmanden
empfehle in besten Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preisen :

Bemdentuche
echte Schweizer Stickereien

,
Hemden - Einsätze

,

schwarzen Cachemlr
,

weissen Cachemlr
,

Futterstoffe .

™
—

" Fertige Wäsche
,

anr
’

—

Hemden — Beinkleider — Unterröcke etc .

Anfertigung von Damen - und Herren - Wäsche nach Maass unter Garantie .

E > W . Ballmann
, kleine Bnrgstrasse 9 .

Concurs C
. &

.

M
.
Strauss

.

geito
“

m » mT m68K # MnC “ 3 “ , äUmm
' Me,ben ° ° » h° ut - ab di - zur Tomm - maff -

61

22 . Kölner

Die Taxe liegt im Geschäftslokale zur Einsicht offen .

Wiesbaden , den 16 . December 1887 .

151 bei Abnahme ganzer Zimmer - EinrichtuDgen 20t
unter der Taxe verkauft .

Dombau - Lotterie
Ziehung 23 . , 24 . , 25 . Februar er .

Hauptgeldgewinne : (T 806/ia )

Mk . 75000
, 30,000 , 15000 etc . ,

kleinster Gewinn Mk . 60 .

Orlglnalloose a Mk . 8 .
Porto und Liste 30 Pf .

2928 D . Lewin
, Berlin C .

16 Spandauerbrllcke 16 . srnnMUBnum

Der Conenrs - Berwalter ,

Gefchäfts - Empfehlvng !
Siebe

Einrahmungs - Geschäft .

2 ‘ÄS » Delgemälbe , » . « Oetaollnuaöon Spiegel u . Rahmen , Sten ft er na nett en
rahmen re bringe in empfehlende © rinnera ^ 6 9

E ° lid - Arbeit . Billigste Preise .

„ ,
■

,
A . Bauer

,

______

,t8 <>

^ ödel -
, Betten -

, Tische -
, Stiihle - Verkanf

22 Michelsberg 22 . 195

Weltzer Marmorpialte , Mtr 2,70

& ElSb .

' ” mm

R ° ° !
।

......

-
‘

Borsten
,

« - » >

» um Aufrelben der Parquetbödeu , als Ersatz für Stablsväbne
von großer Haltbarkeit , empfiehlt

9 ,p 9 '

6360 H . J . Vlehoever , 23 Marktstraße 23 .
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ole
.

Sr . Hoheit desHerzogs vonNastau .

ntie . Geschäfts - Gründung 1858 . — Billigste Preise . 3642

taffe

Wiesbadener Masken - Garderobe

zia ,

j ^ ron Lena Gerhard .3419

S568

1

Ein guterhaltener ArtSziehtifch , Eichen , billig

zu verkaufen Neugaffe 12 , Hinterh . 3 . St . 6534

uug

W

beste

Filet -

5975

195

2,70
Der »

450

In düse « Jahre befindet sich meine Gar¬
derobe Langgasse 10 , 1 . Etage , und empfehle
mich meinen werthen Kunden , sowie geehrten
Herrschaften im Verleihen von Dame « , und

Herren - Costümen in bekannter , reicher
Auswahl , sowie elegante Domtoo ' s in AtlaS

und Seide u . s . w . , Degen , Dolche , Bärte ,
Perrücken , Larven , Fächer , TambourinS , sowie
Verkauf von Ballartikeln .

Eismaschinen .

Trocken - Apparate .

Wein - Wärmapparate .

Aetzarbeiteu in Kupfer .

Verzinnen .

Dampfbrenn - Apparate .

Wasser - und Dampfheizungen .

Chemische Apparate .

Bade - Einrichtungen .

Brau - , Branntwein - und Waschkessel .

Reparaturen .

Eduard Meyer
Hof - Knpfer schmied .

Haur - und Küchengeräthe . , , . , x . . . ,

Mache besonders auf diese Versteigerung aufmerksam , da der Zuschlag auf ledeS Letztgebot erfolgt und die Model

guterh alten find . D - r Anetiouator und Taxator :

o - - Adam Bender .

Hurrah ! Die große Wiesbadener

Brühbruuue -
, Kreppel -

, Kafseemühl -

« « warme Brödcher - Zeimug ,

Sr . Kgl . Hoheit d. Ludgrafen r . Hessen .

VERDIENSTE
WIESBADEN

Wk 1883

« rosse Nachlass - Versteigerung .

Morgen Donnerstag de « 9 . Februar , Vormittags S und Nachmittags 2 Uhr a « fa « geud , versteigere

ich im Auftrag nachverzeichnete Mobilen aus einem Nachlasse öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in dem großen

„
Bömer - Saale “

, Dotzheimerftraße 15 dahier .

Inventar :

1 auteS Taielklavier 4 franz nußb . complete Belten , 1 nußb . Spiegelschrank , 1 nußb .^ Secre tär , 1 Ehlinderbureau ,
1 ’ J i Konsole Z nußb und 2 tann Kleiderschränke , 2 V - rticowS , 2 nußb . Waschkommoden und 4 Nacht¬

tische müMarmmplatten , 1 Auszieh - , 2 ovale und 2 viereckige Tische 1 glatte , braune Plüsch - Garnitur bestehend

r>n & 1 Kovba 2 Sesseln 6 Stühlen 1 gepreßte Plüsch - Garnitur , bestehend aus 1 Sopha , 2 Sesseln , 6 Stühlen ,

I CbaisTlongue ^nzelne Sapha '
S , Sessel/l Eckdivan ? 1 Schlafsopha , eine große Parthie Plumeaux , Deckbetten ,

Kulten Sovbakissen Reisetaschen , 2 sehr gute Brüsseler Teppiche , Vorlagen , Vorhänge , Rouleaux , Galleri en ,

Lamven Glas
'

Crvstall Porzellan , 2 Operngläser , 2 Sing er - Nähmaschinen , 1 Uhr van Crystall , 1 Flwte , 1 Revolver ,

1 Kanarienvoäel mü Käfia Handtuch - und Garderobehalter , 1 Kleiderständer , eine große Parthie Herren - und

D - mmN ° td -

°
? L « üchmlch ?» . '? 1 Anrichte , Wegen,chrttnl - , « ttch- ntilch - , Stühle , 2 Bad - w - nne » , froie f*

Die Corsett - Fabrik von Karl Krause
,

Hauptgeschäft in Berlin , Leipzigerstraße 132 ,

Filiale in Wiesbaden 0ST 10 Taunusstraße 10 ,
*W

fertigt Corsetts nach Pariser Fs ^ on und nach Maaß für jede
ffignr in kürz ' ster Zeit . — Reparatur und Wäsche . 4130

10 Häfnergasse 10 .

Specialitüt : Küchen - Einrichtungen
Klärmascbinen .

Sopha - Spiegel , nußb . Pfeilerspiegel , sowie Heine

Spiegel verkaufe zu sehr billigem Preise .

4667 A . Bauer , Manergaffe 1 » , 1 St .

Zwri « adeaschränke und ein lebensgroßes , gepolsterter
Pferd billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 19 . 6277

XVI . Jahrgang ,

erscheint am Fastnacht - Sonntag in

riesiger Auflage .

NB . Gegen Einsendung von

25 Pf . in Briefmarken erfolgt
Fraueo - Zusendnug nach allen

Weltgegenden .

Die Expedition 6 Nerostraße ft . Wiesbaden . 4952
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Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Putz in Hüten ,
Händen , Coiffüren . Annahme für Maschine « ' Näharbeit ,
chemische HavdschnhWäscherei
4l3l Anna Katerbau , Langaasse 17 , II , Tboreinaang .

Meyiittuye L Berrfeder « , Dannen n . Betten . BÄ . Piers . 8687

Pssfsnrrr , die sich « Abietenr

Eine tüchtige Derkänferirr , der englischen Sprache mächtig ,
sucht in einem regen Manufactur - oder ähnlichen Geschäfte
Stellung . MH . Exped . 8049

Une jeune fille cherche un emploi quelconque
pour jusqu ’

au mois d ’
avril . S ’adresser ä elle -

meme Vereinshaus „ Evangelique “
. 6580

Eine perfekte Herrsaraftsköchiu , eine Hans -

hälteri « « « d ei « besseres Hausmädchen suche »

passende Stelle « , Näh . Schachtstr . 9 b , 3 . St . 6593
Ein Mädchen , 16 Jahre alt , aus Sachsen , in Handarbeiten

bewandert , sucht Stelle in feinem Hause als Hausmädchen
oder zu einer einzelnen Dame . Näheres Saalgasse 82 ,
Hinterhaus , 2 Treppen links . 6357

sm erfahrenes Fräulein , 25 Jahre alt , sucht Stelle in guter
Familie . Anschluß an dieselbe erwünscht . Offerten sub A . K .
an Bizdolf Messe , Wiesbaden , erbeten . ( M . cpt . 306 ) 52

Ein Mädchen vom Laude sucht Stelle . Näh .
Spiegrlgasse 3 , Hinterhaus , 1 Treppe hoch 6498

Ein junger Mann mit guter Handschrift sucht Stellung
oder anderweitige Beschäftigung . Näh . Exped . 6590

Merfose « , Ni « gefacht » erde « !

Verkäuferin gesucht für ein feineres Wurstgefchäft in
Frankfurt a . M . Tüchtigkeit im A ' -sschnitt von Wurst , u . Fleisch «

waar , n ist Beding . Off . unt . B . B . 4 an d . Exp . d . 58f . erb . 6283

Eine tüchtige Modistm , sowie ein Lehrmädchen gesucht . Offerten
unter Z . Z . 109 an die Exped . erbeten . 6238

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht .
A . Maass , Langgasse 10 . 6221

Lehrmädchen aus anständ . Familie für Putz gesucht bei
F . Lehmann , Goldgasse 4 . 6520

WriZzengbeschlietzeri «
für ein Restaurant gesucht . Näh . Exped . 6501

Mädchen gesucht Moritzstraße 8 im Laden . 5643

Ein tüchtiges Mädchen , welches sich
willig aller Arbeit im Haufe unter ,

zieht , wird zum 1 . März Taunus -

stratze 2a , 2 . Stock , gesucht . Nur solche wolle « fich
melde « , welche in Herrschaftshäuseru waren . Zu
sprechen zwischen 2 und 3 Uhr Nachmittags . ^ 5953

Ei « starkes Mädchen auf gleich gesucht .
W . Müller , Bleichstraßc 8 , Lade « . 6230

Gesucht zum 1 . März ein gebildetes , nicht zu junges , evange¬
lisches Mädchen zur alleinige « Besorgurg des Haushalres
eines Ehepaares ohne Kinder . Gute Zergnisse Bedingung .

Offerten mit Angabe der Leistrngen und der Gehaltsansprüche
unter Z . 5 an die Expedition erdeten . 6480

Ein junges Dienstmädchen für leichte Hausarbeit gesucht
Näheres Expedition . 6537

Ein Mädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht Röder -

allee 28 a , Ecke der Stiftstraße . Näheres im Laden .
Ein einfaches , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht

Mainzerstraße 36 , 2 Stg . 6452

Lin tüchtiges Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeit
gründlich versteht für nach Mainz gesucht . Näheres Louisen -

straße 18 , 1 . Stock . 6531

In meinem Tapete « - und Teppich - Geschäft ist nach
Ostern eine

Lehrlingstelle
zu besetzen . W . Eichhorn , Langgasse 42 . 6529

Ein kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

Metzgerei erlernen . Näh . Exped . 5305

Angebote :

Ix nwn ( Xivxed

Frau Dr . Philipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

,1 t L AM' •• WA__—e— 1 ___ I 1 / - , _

Sonnige Lage , fein möbl , Zimmer .
________

3467

Pevftoü , bestens empfohlen , für 1 ober
2 Schüler . Näh . Exped .

'
11661

Webergaffe 54 sind alle Arten Holz - und Polster -
möbel , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard . Tapezirer . 11870

JJbrechtstrasse 23
von 5 Zim . mit Zubeh . zu verm . Näh . Götheftr . 1 , II . 5620

Villa 8 *

Bleichstraße 8 , zwei Tr . , sind einige möblirte Zimmer (auch
Klavier ) mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . 5612

Feldstraße 1 ist eine Mansard - Wohnung sofort zu verm . 5382

tirtf 1$ Aütra öc a 1 schöne Frontspitze von 4 Zimmern an
BvlllvolildSov I der Adolphsallee mit Küche und Keller

zu vermiethen . Käh . daselbst 2 Stiegen hoch . 5623
Herrrrgartenstratze 15 ist eine schöne Wohnung von 6 Zim¬

mern nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 2548
Hirsch graben 28 ist ein freundlich möblirteS Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 21242
Kirchgafse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬

mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Kkamilie aus
sogleich oder später zu vermiethen . 1213g

Lomsenstraste 31 (Bernhardt '
sches Haus ) , 1 . Stock ,

7 Zimmer , zum 1 . April zu vermiethen . Näh . bei Königl .
Domänen - Rentawt , Moritzstraße 46 . 230

Moritz st raße 3 ist im Vorderhaus eine Mansard - Wohnuna
zum 1 . März zu vermiethen . 6077

Rheinbahnftraße 5 ist eine Herrschafts - Wohnung , 9Zimmer ,
Küche und Zubehör , zu vermiethen . Näh . 3 St . hoch . 5964

Röderallee 28a , Parterre , ist ein möbl . Parterre - Zimmer
'

auf sogleich "
zu vermiethen . Nähere - im Lade « .

Walramstraße8 , III , 1 g . möbl . Zimmer z . 12 Mk . z . vm . 5840
Weilstraße 18 , Seitenbau I , ruhiges Logis von 2 Stuben

und Küche auf 1 . April für 250 Mark zu vermiethen . 6337
Villa " brre Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu▼ Hie » verkaufen . Näh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10171
Eine schöne Parterre - Wohrmng von 5 Zimmern , Speisekammer ,

^ .
Mansarden , in der mittleren Rheinstraße , ist zu vermiethen .

Rah . Wrlhelmstraße 14 , 2 . Stock . 3688
Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension

z « vermiethe » Geisbergstraße 2 » , Parterre . t933
Elegant möblirte Zimmer , Salon , mit oder ohne Kost , gleich

zu vermiethen Walramstrgße 6 , 1 . Etage . 6291
Zwei möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Ricolasstr . 16 . 3160
Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 12 , Part . 2965
Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II 3940
Möbl . Zimmer monatl . 18 Mk zu vm . Langgasse 13 , III . 4127
Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,3 . St . 5735
Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Et . 6002
Ein schön möblirte - Zimmer billig zu vermiethen Goldaasse 15 ,

eine Stiege .
”

20481
Ei » möbl Zimmer mit Porzellan - Ofen ist sofort zu vermiethen

Echwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch links . 21951
Ein möblirteS Parierre - Zimmer mit separatem Eingang zu

vermiethen . Räh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 5054
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 35 , Frtsp . 5050
Gut möblirteS Zimmer in freundlicher , freier Lage an eire

anständige Dame billig zu vermiethen . Räh . Exped . 5462
Lagerplätze für Holz sind abzugeben .

„ „ . Gasthaus zur „ Schleifmühle "
. 5950

Ern anst . M . sinket schönes Logis . Schachtstraße 9 b , III . 4688
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aufwiegen oder nicht . Gestern hat daS Publikum Li- Frage bejaht und

1 erzlich lachend sein „ placet
“ unter die Compagniearbeit gesetzt , wenn auch

der „Goldfische
" - Erfolg nicht annähernd erreicht wurde . Gespielt werden

solch ' lustige Stückchen eigentlich überall gut . Auch gestern war besonders

Frl . Sorma wieder einmal allerliebst ; auch der halbe oder Viertel -

Dichter Kadelburg gefiel als ungarischer Graf „mit Dialekt " sehr . Ob ihn

Schönthan in seiner Eigenschaft als Schauspieler oder als dramatischen

Kompagnon umarmte , kann ich nicht verrathen , genug daß nach dem

ersten Akt sich die „ DioSkuren "
, wie sie eine hiesige Zeitung nennt , vor

dem gerührten Publikum umhalsten . Das genügt !

DaS „Deutsche Theater
"

, welche » immer strebend sich bemüht , hat

neben und vor diesem wahrscheinlich (! ) den Rest der Saison beherrschenden

Erfolg eine » anderen errungen , der rein künstlerisch um so schwerer wiegt ,

als er materiell ohne Nachhaltigkeit sein dürfte . Wir meinen die Auf¬

führung von Otto Ludwig ' s „Makkabäer " . Dieses gedankenschwere , kraft¬

strotzende Drama ist trotz einzelner , allgemein verständlicher Effecte tat

wahrsten Stan - „ Caviar für '» Volk "
; der tiefe Grundgedanke , wie der

Einzelne mit dem besten Wollen und starken Können der blöden , tatet «

esstrten Menge seiner vermeintlichen Freunde zum Opfer fällt , löst fich nur

für den denkenden Zuschauer aus den Ereignissen ab , diesem aber bringt

Ludwig ' s Trauerspiel eine Fülle von Amegungen und Eindrücke « . Freilich

— wo gibt er für diese Aufgaben noch Darsteller ! Unser ganzes

Repertoir drängt den Schauspieler in so grundsätzlich andere Bahnen , daß

ihm dieser Styl ganz cntftemdet ist . Da heißt es denn mit Surrogaten

vorlieb nehmen , und so war eS auch im „Deutschen Theater " . Lcah und

Judch verlangen gebieterisch nach schauspielerischen Individualitäten großen

Styls , und Herr Sommerstorff ist nur ei« wohltemperirter Held -

während Frl . Bog « ar eine erste Künstlerin — war , bevor ste die

Manieren einer Gastspieleri » annahm . Vom Standpunkt einer allerersten

Bühne war die Aufführung also nicht zu loben ; es wurde in recht bedenk¬

lichem Maße Lungenghmuastik getrieben , wo seelischer und geistiger Auf -

schwung gefordert wurde . Da » vermindert aber nicht die vollste Aner¬

kennung für eine Bühne , welche die zwei Wochen nach dem Dahinscheiden

der „Verkannten " so zu benutzen verstanden hat !

Von den Hofbühnen ist heute nicht viel zu vermelden . Lindau ' s

Tante Therese
" gefällt dem Publikum heute wie vor zwölf Jahren ,

besonders da sie in Clara Meyer ' s weiblich -edler Gestalt erscheint , die

allzu selten unter dem neuen Regime ihren Verehrern — und das ist di -

ganze künstlerische Gemeinde — gegenüber tritt . Daß nicht stets das Neue

auch das Bessere ist , bewies erst jüngst die Neubesetzung de , „Sommer -

nachtstraum
"

, welcher die trübselige Stimmung eines Winterabend » an¬

nahm und eine äußerst wunderlich - Elfendynastie zur Regierung brachte .

Die Hofoper begann die Woche mit jener historisch denkwürdigen Schließung

des Hauses an einem Sonntage , die gänzlich unvermeidlich war , weil um

10 Uhr Morgens Frau Sembrich absagen ließ ! Dieses Sembrich -Gastspiel

bildet überhaupt einen der dunkelsten Punkte in dem nicht allzu hellen

Gesammtgemälde unserer neuesten Opernzustände . Bei hohen Aurnahms -

preisen — (die gastircndc Künstlerin erhielt 4000 Mk . pro Abend ) —

gingen da stets ausnahmsweise schlechte Aufführungen in Scene , weil

jedesmal irgend ein hervorragend beschäftigtes Mitglied indisponirt war

uud man für passenden Ersatz zu sorgen nicht für nöthig fand . Schließlich

mußte man eben einfach schließen , da posttiv am vorigen Sonntag keine

Vorstellung zu ermöglichen war ! Sapienti sat .

Die französischen Künstler , die nach beinahe zehnjähriger Pause zum

ersten Male wieder in Berlin ausgetreten sind , dürften durch Indispositionen

und Heiserkeiten wenig zu leiden haben , denn Stimmen haben sie über «

Haupt nicht mitgebracht . Nach unseren deutschen Begriffen ist der fran¬

zösische Operettenvortrag Alles , nur eben kein Gesang . Dennoch fand die

lebhafte uud natürliche Darstellungsart der Franzosen , ihr feiner Couplet¬

vortrag und das Abweichen von der vertrottelten Wiener Schablone , An¬

erkennung auch bei jenem Th - il des Publikums , der nicht von vornherein

alles Fremd - anbetrt , weil e« eben fremd ist . Gewiß durfte man nicht

die Gaffenjungenmanieren gewisser Pariser Elemente nachahmen , aber von

da bis zu dem jubelnden Empfang , deu am ersten Abend das Publikum

und nachher ein guter Th - il der Presse de « Fremden bereitete , ist ein

recht weiter Zwischenraum ; etwa » mehr Würdig - Zurückhaltung wäre wohl

am Platz g -wes - n - Die hier eingerückt -n französischen Truppen find Ersatz¬

reserven zweiter Claffc , aber - S ist nicht uninteressant , auch bei ihnen einmal

transvogestsche Bühnenstudien zu machen . Gibt - S wohl noch eine Welt¬

stadt , wo eine fremdsprachliche Künstler,esellschast mit dürftigem Personal ,

dürftigerem Chor und dürftigster AuSstatinng solch ' eine Aufnahme finden

würde ? ! Nein — die Berliner find keine bösen Menschen !

Es genügt keineswegs , daß man daS Glück hat , Talent zu besitzen ,

mm muß auch daS Talent besitzen . Glück zu haben ! Jede Begabung ,

besonders die mittler - , braucht Förderung durch glückliche äußere Um -

Nnde , nur das echte Genie kann dauernden Widerwärtigkeiten trotzen .

« das anerkanntermaßen von Menschen , so gilt es darum nicht minder

von künstlerischen Welken , auch bei diesen hängt der Erfolg oft von Dingen

-b, die eigentlich nicht die entfernteste Gemeinschaft mit ihnen haben . Die

disparcten Elemente , auS denen sich z . B . ein Theatererfolg zusammensetzt ,

ftnb keineswegs immer gleiche , der Hauptfactor , das Publikum , ist Beein -

Wungen unterworfen und Launen zugänglich wie der einzelne Mensch .

Es gibt Tage und Stunden , in denen das Publikum das unabweisbare

» chürfniß empfindet zu lachen , wo es mit dem festen Vorsatz in 'S Theater

kommt, sich heute quand m6me zu amüsiren . Diese Beobachtung ist nicht

Donheute , ste hat fich uuS aber gestern erneuert . Gestern war richtiges

.Theaterwetter "
, d . h . nicht nur schneitmund stürmte - S in der Natur ,

sondern eS herrschten auch tat öff -ntlich -Meben Winterstürme . Die ReichS -

hmiptstadt und d » S ganze Land stand unter dem lähmenden Eindruck der

«mesten politischen Ereigniffe , der Tag war voller Aufregungen , voller

« nluste für weite Kreise der Handelswelt . Was Wunder , wenn man am

« bend die ersehnte Gelegenheit freudigst ergriff , die finnenden Runzeln in

stohim Lachen zu glätten !

Und sie kam , diese Gelegenheü . Die vor einem Jahre neu in das

theatralische Handelsregister eingetragene Firma „Schönthan -Kadelburg " ( der

stühere Socius G . v . Moser ist „ gelöscht
" ) brachte ihren neuen Saison -

«rtild , das breiartige Lustspiel „ Die berühmte Frau
" auf den

Wnenmatkt . Conj -cturalpolitiker hatten sich schon vorher in allen mög -

lich-n uud unmöglichen Vermuthungen über den Inhalt erschöpft , di - sich
«Erlich all - als unzutreffend erwiesen haben . Da behauptete man , die

»berühmte Frau
" solle eine dem Deutschen Theater nahestehende deutich -

«merikanisch- Novellistin zeichnen , deren eigcnthümliche häusliche Gepflogen¬

en hier viel bekannt und belacht sind . Gottbewahre ! Die berühmte

Fra « ist überhaupt die nebensächlichste Figur im ganzen Stück , da , nicht

rntierut daran denkt , etwa diese Spezies de » weiblichen Geschlechtes zu geißeln
- fie ist überhaupt nur für den Titel da und für jene unausrottbare Schwäche
^ chinthan ' S immer etwas „ Literatur " vorbringen zu wüsten . Dieser

lieben,würdigste unter den jügeren Autoren , der selbst in seinen Schwänken
b«rch seine anmuthige Dialog -Behandlung immer auf einem gewisten vor -

aehmen Niveau bleibt , scheint die vorhin erwähnt - Schwäch - für Behänd¬

ig lüerarischer Dinge nun einmal nicht unterdrücken zu können . Man
bat es ihm verziehen , daß er un » in drei seiner besten Lustspiele ( „ Schwaben -
br-ich-

, „Roderich Heller
"

, „Raub der Sabinerinnen " ) dreimal fast genau
bieselbe Handlung vorgeführt hat , man wird ihm auch „ Die berühmte
Frau "

verzeihen , die gar keine Handlung hat . Wie froh bin ich , daß ich
Mr diese fehlende Handlung nicht zu erzählen brauche , daß ich dem bet «
' Wen Herrn Redacteur dieses Blatter dar Urtheil über da » neue Werk

und freudig überlasten darf ! Was kann man auch für ein Urtheil
Mer solche Erscheinungen fällen ? Man kann nur darüber verschiedener

-v Meinung sein , ob die vielen lustigen Scherze und nett erfundenen Situationen

/ 6ie adsolute innere Leere und das Fehle « auch der bescheidenstm Handlung

Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter

Aarantie I «. Seebold & Co . , Rbemstraße 58 . 5698

Reparaturen an Gas - , Wasser - ,
(OlBOllIUjv Pumpen - , Closet - u . Damsfleüungen ,

auch werden Habnen eingeschliffen nach billiger und guter 81u8 »

Muna . J - Wallaner . Installateur , Adlerkraße 9 . 61 7

in vorzüglicher Qualität empfiehlt ä Packet (3 Stück ) 40 Pf .

964 A . Berlins « gr . Burgstraße 12 .
-

Zwei Grker Scheibe « ( 1 Mir . 20 Ctm . breit , 1 Mtr .

70 Ctm . lang ) werden zu kaufen gesucht . Räh . Exped . 6034
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C32 Forts ) Von Johanna Fetlmaan .

teise hob Madame DuboiS den Vorhang aus und ließ
Mathilde einen Blick in ' s Stübchen werfen . Auf einem niedrigen
Ruhebett lag Camilla , in langem , blüthenweißem Gewände , daS
lange , schwarze Lockenhaar aufgelöst , bis auf die Brust hinab¬
wallend . Neben ihr saß Lorenzo , in der einen Hand hielt er ein
ausgeschlagenes Buch , die andere umfaßte die Hand Camilla ' s .
Das Licht der untergehenden Sonne fiel durch das halb verhangene
Fenster und füllte das Zimmer mit goldigem Glanze .

Madame DuboiS legte den Finger auf den Mund und ent¬
fernte sich . Da schlug Camilla , von dem leichten Geräusch geweckt ,
die Augen auf . Lorenzo beugte sich sofort über sie .

. Lorenzo, " sagte sie, die Arme um seinen Nacken schlingend ,
„ ich gehe nicht mit der Signora Tosti nach London .

"

. Warum nicht , mein Liebling ? Du hast es doch bis gestern
gewünscht .

"

„ Nein , mein Lorenzo , ich thue eS nicht : ich habe einen festen
Entschluß gefaßt . "

„ Bedenke doch , wie glücklich Du sein wirst ; sie hat Dich
lieb , und Du kannst Alles erlernen , was Du willst .

"

„ Ich weiß das , und Du und die Modonna , Ihr wißt auch ,
wie theuer sie mir ist ; o , so theuer , Lorenzo , daß ich wünsche ,
sie wäre meine eigene Mutter ; aber auch dann , wäre sie es , ich
würde sie nicht begleiten .

"

Mit hochklopfendem Herzen hörte Mathilde diese Worte .
Eie blieb wie gebannt , mit wankenden Knieen stehen .

„ Nein , Lorenzo , ich werde sterben , wenn ich mich von Dir
trenne . Es thut mir hier so weh , wenn ich an unseren Abschied
denke .

" Sie preßte die kleine , durchsichtige Hand auf ' s Herz ,
während Todtenbläffe das nock eben rosige Gesichtchen überzog .
„ Und dann Madame Dubois , ich habe sie auch so lieb , sie ist so
allein aus der Welt ; immer sagt sie , ich sei ihre einzige
Freude ! "

Einen Augenblick lag sie ganz still , die Augen ängstlich auf
Lorenzo geheftet , als erwarte sie eine Antwort .

„ Madame DuboiS selbst wünscht , daß Du gehst .
"

„ Und Du , und Du , Lorenzo ? " In ihrem Gesichte spiegelte
sich die größte Angst , indem sich ihre Augen in die seinen senkten .

„ Es ist bester für Dich , Camilla , denke doch an Deine
Zukunft .

"

„ Die kann ich mir nicht ohne Dich denken , Lorenzo , mir ist
Aller , wie ein schwarzer Hmimel ohne Stern , wenn Du nicht bei
mir bist . Ich habe es Dir ja eben gefaßt , daß ich sterbe , wenn
man unS trennt . Lorenzo , Lorenzo , sag '

, daß ich nicht nach
England gehen soll .

"

Leidenschaftlich schlang sie ihre Arme um seinen HalS und
preßte ihre Wange an die seine .

Ihm schwoll daS Herz ; fest hielt er sie umschlungen und küßte
ihr Augen und Mund . „ Mein Alles auf der Welt . Wir bleiben
zusammen , Du und ich . Bist Du nun zufrieden ? " Dann bettete
er ihren Kopf sanft auf den Kisten , strich ihr die Locken auS dem
erregten Antlitz und bat sie, sich zu beruhigen .

„ Gib mir Deine Hand , Lorenzo .
"

Einen Augenblick darauf verrieth ihr regelmäßiges Athmen ,
daß sie entschlummert war .

Mathilde ließ gerührt de « Vorhang fallen . „ Wie glücklich
sie sein wird , wenn Lorenzo einwilligt , mit unS zu ziehen ; aber
Madame Dubois — "

Diese ließ ihr nicht die Zeit , den Gedanken auszudenken .
„ Liegt sie nicht gerade da wie ein gemaltes EngclSbild ? Ja ,

ja , wir müsien sie noch sehr hüten , damit ihr nicht die Schwingen
wachsen und sie gen Himmel flieht . Setzen Sie sich , Signora ,
und lesen Sie den Figaro , während ich ein wenig Toilette mache .
Sie schauen mein Bild an ? Schön , nicht wahr ? Alles eitel , Alles
vergänglich ! Wer sollte glauben , daß ich alte , runzelige Frau
dereinst solch eine Schönheit gewesen bin . Aber sein Besitz freut

mich doch ; eS ist mir eine Erinnerung an lichthelle Tage und
wirkt erheiternd auf mich , wie Tannengrün im Schnee , als ich
gezwungen war , im Norden zu leben . Doch ich gerathe in ’»
Plaudern . Gleich stehe ich wieder zu Diensten , Signora . "

Während Madame Dubois die schmale Treppe hinausstieg ,
welche in das jetzt von ihr bewohnte Mansarden -Stübchen führte ,
versenkte sich Mathilde in die Betrachtung des Oclbildes , an das
sich ihr erstes Gespräch mit Madame Dubois geknüpft hatte .
Wie viel Prüfungen , wie viel Kämpfe mußte dieses junge , schöne
Mädchen wohl überstanden haben , das so hoffnungsvoll , mit der
Rose spielend , in die Zukunft schaute ! Wie viel Weh müße sie
als Frau gelitten haben , um hier in Bordighera einsam und
allein in verhältnißmäßig dürftiger Lage , zufrieden mit ihrem
Loos , ihren Lebensabend zu beschließen , ohne Murren , ohne Klage ,
stets zur Hülfe bereit , wenn solche erforderlich war .

Wie beneidenswerth schien ihr das eigene Schicksal im Ver¬
gleich mit dem der Madame DuboiS , trotz deS wilden Sturmes ,
der die Frühlingsblüthcn aus der Krone ihres LebenSbaumes
gestreift hatte . Wie viel von Dem , was das Dasein verschönt ,
war ihr geblieben : Familienbande , ein inniges Zusammenleben
mit gleichgestimmten Menschen , die Macht , ihre leisesten Wünsche
nach außen hin zu erfüllen , ja selbst sich Ersatz für daS verlorene
Töchterchen zu schaffen , denn Camilla würde sich gewiß nicht
weigern , mit nach London zu gehen , wenn Lorenzo sie
begleitete .

Und nun sollte sie , Mathilde , die Bevorzugte , Madame
Dubois noch daS Letzte rauben , was ihr geblieben war ?

Ein Rauschen aus der Stiege , wie von einem Seidengewand ,
weckte sie aus ihrer Träumerei . Es war Madame DuboiS in
einem zcrknilterten , dunkelgrünen Atlaskleid und einer großen ,
mit Schmelz gestickten Spitzenmantille , die zu ihrer Zeit einmal
recht kostbar gewesen sein mochP , jetzt aber ebenso reich an Stopfen
war wie an Blumen und Arabesken . Ein großer , runder Stroh¬
hut mit einem Strauß künstlicher Geranien , den sie über die
bebänderte Haube gesetzt hatte , und ein bunt bemalter , japanesischek
Fächer vollendete ihre Toilette .

Mit beiden Händen faßte sie den altmodischen , gebauschten
Schlepprock des Kleides und machte mit großer Grandezza eine
tiefe Reverenz , wie immer , wenn sie bei guter Laune war .

Gefalle ich Ihnen , Signora ? Schön , nicht wahr , aber
o Himmel ! wie der gute , theure Atlas zerknittert ist ; das kommt
vom Sparen . Wie lange das Kleid unbenutzt in der Truhe
gelegen hat ! Eben lese ich zu meiner Freude im Figaro , daß
dunkelgrün die vorherrschende Farbe in der Saison ist ; o Himmel ,
o Himmel , wie kraus ! "

Vergeblich bemühten sich ihre bräunlichen Finger , den Atlas
glatt zu streichen . „ Nun , ich muß mich trösten ; es geht nicht ,
Signora . Am Ende ist

' s auch nicht so schlimm , Fältchen im
Atlas , Fältchen im Gesicht . — Man sieht , ich halte noch im Alter
etwas auf die Harmonie , wie eS einer Sängerin geziemt , die ein¬
mal eine sehr große Rolle in der Bühnenwelt gespielt hat . Ich
muß doch meinem hohen Besuche Ehre machen , damit er sich nicht
vor seinen Bekannten zu schämen hat,

"
fuhr sie schmunzelnd fort ,

sich vor dem Spiegel eine große Brosche mit funkelnden Steinen
von zweifelhaftem Werth einsteckend .

Einige Minuten später waren die Beiden auf dem Wege
noch dem Capo . Draußen in der Beleuchtung der finkenden
Sonne bemerkte Mathilde , wie der Kummer und die Sorge um
Camilla der Madame Dubois ihren unverkennbaren Stempel auf -

gedrückt . Die Furche um den Mund hatte sich tiefer gegraben ;
heimlich fließende Thräncn hatten die Runzeln der Wangen noch
mehr gehöhlt und die sonst so freundlich funkelnden Augen glänz «

ten weniger hell . Und doch war Madame DuboiS eS gewesen ,
welche während der größten Gefahr die Befürchtungen Lorenzo

's

und Mathildens weggescherzt hatte ! (Forts , f.)
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per Pfand 10 Pfg .

A . Meuldermans ,
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________
-

___________
Bleichftrasre 15 .________

Elegante MaSken - AnzÜge ( Zigeunerin rc .) billig zu ver «

lausen Wellritzstraße 26 , Bel - Etage . W64

nA _ nAt14 Kordwaare « , Holz , und Küche « -

VCD HCSl geräthe gebe bi » 15 . d . Mts . zu jedem

Preis aL Jos . Fischer , Metzgergasse 14 . 6698
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50,000 Mark

25,000 Mark

10,000 Mark

Schwarze Cachemire * tÄ * *

empfiehlt W . Cron , Ecke der Stiftstraße u . Röderallee .
Mal-

,
Zeichen - & Knnstgewerbe - Schnle ,

Slichelsberg 18 .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modelliren .
Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
j4 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

, Den Rest de » Abonnements ‘M 2 . Ranggallerte , Vorder ». ,
A Vorst .) abzuqeben Häfnergasse 19 6741

Em Damen - Maskeu - Avzag ( Zigeunerin ) zu verte,hen

oaulbrunnenstraße 10 , Bäckerladen . 6674

Kulmen hier Goldgasse « , Ecke der Grabenstraße , für auswärtige Rechnung 10 Kisten streng reelle Maaren

zum fabelhaft billigen _

Er Ausverkauf . Iw
« ckleiertüll . Stickereien . Tüüsvitzeu , Rüsche » , Herren • Krage « (Shilling ) , Herren - Kragen (Leinen ) ,

Manschetten , Oberhemden mit leinenem Einsatz , Chemisets , Corsetts mit Löffel - Mechrmque » ganz bedeutender

Auswahl , Herren -Knoten , Herren - Schleife « fabelhaft billig , reinleinene Taschentücher , abgrpaßte le mene Hand -
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Auswahl von Mk . 2 .25 bi » 7 Mk . , Bettvorlagen 75 Pf . , hochelegante Plüsch - Bettvorlage « von Mk . 1 .25 bis

Mk . 3 .75 , große Zimmer - und Salon -

Teppiche für die Hälfte
des Pleises , in Congo , Germania und Manschister , vou bis « /* ^ röße . ftüher 14 18 28 und 38 Mk

^
, jetzt nur ^ » ,

14 link tu a » f m ?iüe ne Bettdecken nur schwerste Qualität von Mk . 2 .25 bis Mk . 0 .75 , gestreuten und geviumren

weihen Bettdamait chemdevtvck Halb - und Reinleinen zu Bett - und Leibwäsche . Ein Posten wollene Unterjacken ,
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^

wolle » e Herttn -
^

und ^ nmen - Hemde « für und unter der Hälfte de » Fabrikpreise » , üochirte
Damaft ' Zwirn - Gardiueu und hochfeine _____

Tüll - Gardinen .
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B
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__________

Ziehung unwiderruflich am 27 Februar u . folg . Tage .

ä Mk 210 10 Stück Mk . 20 , versendet das General - Debit von Moritz Heimerdinger in Wies -

- - ' - -
Für Porto und Gewinnliste sind 25 Pfennig beizufügen . Aueh sind die Loose zu

haben bei F . de Fallois . Langgasse 20 . (H . 6600 ) 6317
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Perfoue » , die sich « « bieten :

Ein fleißiges , zu aller Arbeit williges Mädchen sucht Stelle

für den ganzen Tag . Näh . Adlerstraße 10 , 1 . St . 6705
Eine älter e , perf . cte Köchin sucht Stelle und geht auch zur

Aushülfe . Näb . Adlerstraße 69 . 6646
Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit über¬

nimmt , sucht sofort Stelle d . Stern ’* B -, N roste . 10 . 6720
Ein älteres , besseres Mädchen , das in der feinbürgerlichen

Küche , sow e in Hausarbeit erfahren ist , sucht Stell - in
einem ruhigen , Heinen Haushalt . Näh . Exped . 6619

Gin gebildetes , katholisches Mädchen vom Lande aus besserer
Familie sucht Stelle zu größeren Kindern oder bei einer Dame ;
auch wäre dasselbe geneigt , mit auf Reisen zu gehen . Familiäe
B -Handlung erwünscht . MH . in der Expedition . 6612

Ein ält ., ges . , zuvrrl . Mädchen dar kochen kann und Haus¬
arbeit verst . , sucht Stelle sür allein . N . Hochstättr 10,1 r . 6656

Ein braves Mädchen vom Lande , welches selbstständig Kleider
machen kann , such » Stelle . Hoher Lohn wird nicht beansprucht .
Näh . Hainerweg 2 , Parterre . 6653

Ein Mädchen , welches selbstständig im Kochen und
in jeder Hausarbeit erfahre » ist , sucht Stelle . Näheres
Wörthstraste 10 , 8 Treppe « hoch . 6669

Ein anst . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und ein

3jähr . Zeugniß besitzt , s . sogl . Stelle . R . Schachistr . 5,1 St . 6704
Ein Mädchen , w lchrs bürgerlich kochen kann und alle Haus -

arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Stemgasse 4 6707
Vn in Küchen - und Hausarbeit erfahrenes Mädchen sucht

S !elle durch Stern ’s Bureau , Nersstraße 10 . 6719
Ei « Mädchen , welche » gut bürgerlich kochen kann und

alle Hausarbeit versteht , sucht sofort Stelle . Näh . K -rch -

gasse 49 . eine Treppe recht » . 6729
Mädchen für die gutbürgerliche Küche , für Haus - und

Küchenarbeit , Zimmermädch n empfiehlt für gleich und später
das Bureau Bles , MauntiuSplatz 6 . 6723

Ein junger Monn mit gutrr Handschrift sucht Stellung .
Näh Exped . 6645

Ein gewandter Herrschaftsdieuer , in aller Hausarbeit
erfahren , sucht baldigst Stelle , am l ebsten zur Pflege ein ' »
älteren Herrn . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näh . Exp . 6324

Empfehle einen Diener mit Sprachkennlniß , Zimmermädchen ,
Hotel - Z ' mmermädchen , Bonne mit Sprachkennlniß .

Bureau „ Bietoria "
, Webergasse 37 . 6731

Ein junger Mann mit schöner Handschrift wünscht Be -

sch
'
iitlgung in schriftlichen Arbeiten . Näh . Exped . 6685
Hotelhausdurscheu empfiehlt Bitter ’* Bureau . 6725
Ein Hausbursche f . ssf . Stelle . N . Adlerstr . 53 , Hth , Dchl 6654

Personen , die gesucht werde « :

Gesucht eine perf . Kammerjungfer . Bur . „ Germania "
. 6695

Für ein leistungsfähiges Hamburger Fisch - , Conserven »
und Delieatesseu - Bersaudt - Geschäst wird eine tüchtige
Persönlichkeit zum p ovisionsweisen Berkaus an Hotel » ,
Wiithe ic . gesucht . Gef . Offerten unter E . T . 100 post¬
lagernd Hamburg erbeten . 6724

Ein Mädchen kann da » Kleidermach ' N gründlich und unnt -

geldlich erlernen Schwalbscherstraße 43 , Hinterh ., 2 Tr . 6677

gwgp - Eine nur perfecte Bügler iu auf die Woche
W gesucht Frankenstraste 6699
Eine Monatfrau gesucht H - llmundftraße 28 , Parterre . 6616

Em Laufmä - cheu den ganze .: Tag gesucht
MWß Webergasse 4

’
6660

Ein reinliche « Mädchen wird für den Nachmittag gesucht
kl . Burgstraße 2 HI links .

'
6628

Gesucht eine ersahreue , gutbürgerliche Köck tu
mit gute » Zeugnissen Lonisenstraste 10 . 6630

Feinbürgerliche Köchinnen , g wandte Hausmädchen . 1 ferne »
Kinde ?mädchen . Hotelzimmermädchen und Mädchen sür allem
sucht Grtlnberg

’* Bureau , Schulgaffe » , Laden . 6721

Em Mädchen mit guten Zeugnissen , welche » bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit versteht , wird sofort gesucht
Emserstraße 61 . 6663

Gesucht Zimmermädchen , Herrschafts - und feinb . Köchinnen ,
eine angehende Jungfer , welche gut nähen kann , ein Laden¬
fräulein mit Sprochkenntn sse -i . eine gut empfohlene Kinder¬
frau . Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 6695
Ein brave » , reml ' ches Mädchen zu Kindern gesucht Lana -

gaffe 24 Sch Maden . 6713
Ein gutewpf . Mädchen gesucht Schwalbackerstr . 5 , II r . 6715
Ges . Kellnerinnen , Köchinnen , 1 Hausmädchen zu gx . Kindern u .

zur St . d . Hausfrau durch das Bur . „ Victoria "
, Webrg . 37 673l

Ein braves Mädchen wird gesucht Langgcsse 19 , II . 6702
Gesucht ein Mädchen zu 2 Leuten Wellritzstr . 46 , 1 St . r . 6693
Gesetztes Kindermädchen sucht Bitter ’* Bureau 6725
Ein tüchtiger Spenglergehülfe , s lbstständiger Arbeiter ,

auf dauernde Beschäftigung gesucht .

_ m
Moritz Koch . Häfnergasse 19 . 6678

Junger Wochevschueider gesucht Grabenstraße 11 . 6618
Jg . Restaurationskellner sucht sofort Grünberg ' s Bur . 6721
Kellner , jung und flott , sucht Bureau Bie * . 6722

Lehrling für das Comptoir 6626

auf sofort oder 1 . März gesucht von

.
Rad - Bechtold & Comp . , Louisenstraße 33 .

Zwer zumräfize Reitknechte werden gesucht . Ausge¬
diente Cavrllerlsten bevorzugt . Gute Zeugnisse unetläßlich .
Näh . in der Rei ' schule , Louisenstraße 4 .

Ein zuverlässiger Fuhrkvecht wird gefacht .

, ,
Ph . Hles , Wellritzstcaße 14 .

Ein Haasbarsche gesucht .
G . A . Lehmann , gr . Burgstraße 14 .

Solider Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 .
Ein ehrlicher , kräftiger Barsche findet Arbeit

straße 18 , Hinterhaus .

6710

6657

6960
6658

We ' l -

6648

W
*

Gesucht S »
Küchenmädchen d . Bitter ’ * Bur . , Taunusstraße 45 . 6725

Wintermeyer ’s Bar . , Häfnergasse 1 « , sucht gute
Köchin , Hotel - Zimmermädchen , Beiköchinnen , 1 Lchenmädchen
in eine Conditorei , Haus - und Küchenmädchen . 6711

Ein solides , gesetztes Mädchen für Kinder und Hausarbeit
gesucht große Burgstratze 4 , 3 Trevpen hoch . 6337

Gesucht ein reinliches Mädchen für Kuchen - und Hausarbeit
Stiftstraße 14 Parterre . 6613

W
*

Ein braves , reinliches Mädchen wird gesucht
Faulbrunnenstraße 10 im Bäckerladen . 6675

Ein reinliches Mädchen , welche » selbststäudiq
kochen kann und die Hausarbeit versteht , wird

gesucht Schützenhofstraße 2 , 2 . Stock 6689
Ein junges Mädchen ges. Manritiusplatz 6 , Metzgerl . 6687

Eine fanbere KeÜueria wird auf fo oct
gesucht . Räh . Exped . 6683

Gesucht zum 15 . Februar ein fleißiges , durch¬
aus ordentliches Hausmädchen gegen guten Lohn .
Nur mit guten Zeugnissen versehene wollen sich
melden . Näh . Exped . 6684

Gesucht tüchtige Mädchen sür allein . B . „ Germania "
. 6695

Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , selbstständig
koch n kann und Hausarbeit mit übernimmt , gegen guten

'
Lohn

gesucht . Mh . im Portale der Curhauses . 6650
Gefacht ein tüchtiges Mädchen , welches die Haus¬

arbeit gründlich versteht « ad etwas kochen kann .
Rbeinstrahe 18 , Parterre . 6635

Ei » braves Mädchen für die Küche und Haas -
Arbeit gesucht Rheiustratze ‘O , Gart - rrh -ms , P 6648

MP1 Gesucht eine Kellnerin für ein feines Reiaurant .
Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 6695
Ein Mädch n , welches Liebe zu Kindern hat , wird sogleich

gesucht in kl . Haushalt Dotzheimeistraße 28 . A . Gath . 6609
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Gesuche :

Eine Villa zum Alleinbewohnen mit 8 bis 10 Zimmern

zum 1 . October oder früher zu miethen event . zu kaufen

gesucht . Offerten unter A . L . 14 an die Exped . d . Bl . 6610

Eine durchaus perfecte Weihzengnäherin empfiehlt sich

kn geehrten Herrschaften im Unfertigen aller seinen Damrn -

lind Herren - Wäsche ; auch stellt dieselbe alte Corsetts wieder
Ivie neu her . Räh . Exped . 6o63

Heute Nacht 12 V» Uür entschlief nach kurz m Leiden

unier geliebter Sohn , Bruder , Neffe und Vetter ,

Hermann Ernst Zinsser ,

im 22 . Lebensjahre .

Die trauernde « Hirrtrrbiieberrerr .

Wiesbaden , den 6 . Februar 1888 .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag den

9 . Februar Vormittags 10 Uhr vom Trauerhause

Kapellenstraße 21 , ausr 6670

Hans - Verkauf .

DaS Ruhl
’sche Haus , Schwalbacherstraße 7 , mit

Wirthschaft , Kellereien ist sofort und billig m verkaufen
oder zu vermiethen . Näh . bei Rechts - Cousuleut
H . O . Hüller , Mauergasse 14 . 2416

Cvx̂ ÄXcvtwvv xtc

Bleichstratze 85 , Hinterhaus , eine abgeschlossene Wohnung ,

2 Zimmer , Küche rc , auf 1 . April zu vermiethen . Näd

im Hinterhaus das lbst . .
0010

Hirschgraben 22 ein schöne » Zrmmec auf 1 . April zu ver .

miethen . Näh . im Laden .

Kapellenstratze 7 ist ein schön möblnteS Parterreznnmer
mir oder ohne Pension zu vermiethen . 6617

Müblaaffe 2 , 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . . Räh - Parterre . 6717

Zwei freundliche , comfortable , « oblirte Zimmer zu

vermiethen Stiftstratze 4 , 1 Treppe . 4891

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgaffe 14 . 6712

sine Mansarde mit Bett zu vermiethen Mauergasse 11 . 6 <03

Schön möbl . Mansarde bill . zu vm . Webergasse 38 , 3 . St . 6716

Eine große Dachkammer nebst Keller zu vermiethen . Näh .

Dotzheimerstratze 23 . 6666

Sine brave Person kann gegen etwa » häusliche Arbeit eine leere

Mansarde erhalten Karlstraße 44 , 2 . Stage link » . 66I4

Theiluehmer gesucht zum Auswandern . Klima aesmid ,

Land billig und gut . Kenntniß der Lmdwirthschaft und 1000 Mk .

dazu nöthig . Offerten unter 8 . A . an die Exp . erbeten . 657 »

Verloren ein Kästchen , enthaltend eine silberne Brosche
eine Brosche mit 5 Tigeraugen , sowie ein goldene » Halskettchen .

Abzugeben gegen gute Belohnung Albrechtstraße 17 , Part . 6410

Auf dem Wege vom CurhauS nach dem Rerothal wurde ein

Grauat - ArMvaud verloren . Abzugeben gegen Belohnung
Taunusstraße 26 im Karzwaaren - Geschäft . 6732

Verloren am Samstag Abend ( in Droschkengriff . Gegen

Belohnung abzugeben Hellmundstcaße 33 . 6615

Ein silbernes Armband ( Kette mit Kugel ) verloren ,

gegen Belohnung abzugeben Oranienstraße 14 , II . 6624

wurde am Samstag Abend von b <r
VaI ' VAVII oberen Rheinstraße nach dem Carhause

ein Spitzeu - Tascheutuch . Gegen gute Belohnung
ihzugeben Helenenstraße 1 , 2 . Stock links . 6634

gute Börse mit Inhalt gefunden . Abzugeben gegen die

Einrückung » gebühr Elisabethenfiraß : 8 . 6701

Ein gelber Boxer mit schwarzer Schnauze , gestutzten
Ohren und Schwanz , auf „ Leo " hörend , entlaufen . Dem

Kederbringer eine Belohnung Adolphstratze 5 , Seitenbau .

Vor Ankauf wird gewarnt . 5502

Entlaufen ein schwarzer Spitzhuud . Abzugeben gegm

Belohn . Schwalbacherstraße 29 . Vor Ankauf w . gewarnt . 6673

Hund zugelaufen Langgasse 22 . 6611

W *
Wirthschaft mit Inventar zu verpachten . Näh . bet

, Gebt . Esch . 5406

16,000 Mk . auf ein Haus , 27,000 Mk . seldgerichtliche
Taxe , zur ersten Stelle gesucht . Unterhändler verbeten .

„ Näh . Exped . 6492
» 0,000 Mk . zu 4 ° /o auf ein durchaus prima Object , erste

Hhpotheke , von einem pünktlichen ZmSzahler gesucht . Offerten
. unter J . R . 100 an die Exped . d . Bl . 6605
• 0,000 Mk . zu 4 ° /o auf ein 52,000 Mk . taxirteS Haus

als erste Hypotheke von einem pünktlichen ZinSzahler a « f
1 . Juli gesucht . Ges . Offerten unter A . K . 707 an

die Exped . d . Bl . von Selbstdarleihern erbeten . 6676
* 00 Mk . von einem Beamten gegen monatliche Rückzahlung

n, und Zinsen gesucht . Off . unt . J . H . 59 an die Exp . 6667
« esllcht 7000 Mk . auf gute Rachhypotheke . Näh . Exped . 5674
*00,000 Mk . , auch geth . , auf l . Hyp . auSzul . N . Exp . 6263
* 0,000 Mk . per 1 . April auSzul . P . Fasebinder . 6655

?0 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . Per 1 . Juli auSzul . N . <6 . 6265
*0,000 , 15 — 20,000 Mk . auf 2 . Hypotheke auSzulechen .

Gesucht aus 1 . April
von einem älteren Ehepaare ohne Kinder eine herrschaftliche

Wohnung von 6 — 7 Zimmern mit nötigem Zubehör mi ersten

oder zwecken Stock
'
, in bet Nähe des Park <S zur lährlichen

Miethe von 15 - 1600 Mark . Offerten unter M . A . C .

an die Exped . d . Bl . erbeten . 66 (18

Gesucht
ein ünmöblirteS , Helles Zimmer mit separatem Elngang bei

luhiqer Partei in der Nähe der Taunutstraße . Offerten

unter „ Ernst 30 “ an die Exped . erbeten . 6653

Eine ruhige Familie , bestehend aus 3 erwachsenen Personen ,

wü sicht eine Wohnurg , bestehend aus 5 Zimmern , Balkon und

Zubehör nebst Ga ' tenbenvtzung , in der Nähe der unteren

Raeinstraße oder des Thmter » , zum 1 . April zu mietben

Offerten mit Preisangabe unter J . K . 44 an dee Exp . 5486

Gesucht auf gleich oder fpäter ein unmöblirtes Zemmer für

eine einzelne Dame . Offerten unter P P « 111

Exped . d . Bl . abzugeben . 6672

N - 88

Billen und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwrrth «

schäften , sonstige Geschäfts , und Privathäuser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen -

schäften jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . rc .

empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von <Fos .

Imand . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65
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vom Blatt spielt . Näh . Exped . 6682

Flotter Verkauf bei hoher Provision .

In allen Plätzen werden tüchtige Personen jeden
Standes zum Vertriebe eines leicht absetzbaren , beim
Publikum sehr beliebten Artikels gesucht . Offerten
mit Angabe gegenwärtiger Beschäftigung sub „ Mer¬
kurins , hauptpostlagernd München . ( H . 365a .) 38

Haupt - Agent .

Tine bedeutende , gut eingeführte Lebens - Veificherungs - Gesell «

ichaft sucht einen tüchtigen , cautionSfähigen Vertreter für
Wiesbaden und Umgegend . Fr .. Offerten unter BL 2378

an Rndolf Mosse . Frankfurt a . M . ( F . a . 57/2 ) 52

Praetorius , Sch walbacherstrasse 22,11 , ertheilt deutschen ,
englischen und französischen Unterricht . 6623

Ein stud . phil . gibt in allen Fächern (excl . Griechisch ) Privat¬
stunde » . Offe ten unter E . B . 10 an die Exped . d . Bl . 5982

Zurückgebl . Gymn . erh . gründ ! . Unterricht ev . Pension ;
Kaufleute , Militäranw . u . a . finden gute Vorbereitung für den

Beruf in allen Fächern . Räh . Exped . 402 i

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . Nachhülfe '

stnnde « z . erth . Beste Referenzen . Mäß . Honorar . R . Exp . 92

Geprüfte Sprachlehrerin , längere Zeit im Ausland

gewesen , ertheilt Unterricht , auch Nachhülsestnnden .
MH . Exped . d . Bl . 4134

Eine gebildete Engländerin ertheilt Unterricht in

ihrer Muttersprache . Näh . Exped . 3580
A German Lady , recently returned from England , where

ehe has resided 12 years as govemess in families of rank ,
wishes to give private Lessons in English and German .

Highest referencea . Apply by letter to the Office of thia

paper . Initiale M . 8 . 95 .

English Konversation and Gramm ar by a very
eiperienced Lady . Address : A . 49 Exped . d . Bl . 5811

Eine gebildete Dame ertheilt gründlichen Klavier -

Unterricht sür Anfänger ä Stunde 50 Pfg . Näh . in der
Ebb ecke ' schen Sortiments - Buchhandlung ( F . Dietrich ) ,
Kirchgasse 10 . 4564

A Lady , many years professor of Music in London , cert .

pupil of Ch . Hallö , now here for the benefit of her health ,
would accept a few pupils for Pianoforte , Harmony and Singing .

Highest references to friends in England . Apply by letter
to „ Miss M . “ Office of this paper . 6621

Gesucht wird ein Violinspieler mit schönem
• W Ton , der die neuere Mufik kennt und ferttg

Holen Sie Brief unter Ihrer Ch ' ffer und Nummer . 6718

Nach Kloppeoheim .

Wir gratuliren unserem Freunde August Kunz in der

Bahnhofstraße zu seinem heutigen Wiegenfeste .
Die fünfundzwanzig , lieber Freund ,
Feiern wir heut ganz vereint ,
Nach altem Brauch und alter Sitte

Schall ' Dir ein Hoch aus unserer Mitte .
6686

______________________
Der B ..... - Clnb .

Eine perfecte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und

außer dem Hause . Näh Langgosse 3 , 2 . St .___________
6688

P . Kommoden , Kleider - und Küchenschränke billig
xu verkaufen Saalgafie 16 . 6679

Eine lackirte Bettstelle mit Sprungrahme , SeegraSmatratze
und Keil billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 27 , I . r . 6639

i

F
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Tagblatt . No . 38

empfiehlt

U Simon Meyer

Israel . Männer - Kranken - Verein .

Zu der Sonntag den 12 . Februar er . Vormittags
10 Uhr im Saale des Gemeindehauses ftattfinbenben
General - Versammlung werden die Mitglieder ergebenst
eingeladen .

Buchhändler und Colporteure erhalten Rabatt .

Job . Wirth
’ 8ehe Hof - Buchdruckerei ,

6633 Mainz .

। Larrggafse ^

, 17 .

Soeben erschien und ist direct von mir zu beziehen :

Jübilänms - Feftzng
des

Mainzer Garneval - Vereins

Der Senior :
Rabbiner Dr . M . Silberstein .

Tagesordnung : 1 ) Rechenschafts - Bericht ;
6088 2 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Vorzüglich sitzende |
Oberhemden t

tgrötzte Haltbarkeit ) I
für Knaben Mk . 2 .50 , 2 .75 , 1

ür Herren Mk . 3 , 3 .50 , 4 , 4 .50 . x

Neuheiten I
in | |

Cravatten , Kragen , U
Manschetten G

Den Rest Flitter , Münzen , Spitze « ,
IdiMMltCiiL Larven , Tambonrin , Domino -

verkaufe zu jedem Preis .
6697 Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

flcgen alle Arten

Gicht nnd Nhenmatismen .
In Paketen LIM . und halben ü. 60 Pf . bei

Ferd . Robbe , Webergosse 19 in Wiesbaden

Die Kunst - & Handels - Gärtnerei
von 6644

Joh « Beheben , Wairmühlstraß - uf

Blumenladen : Langgafse 14 ,

empfiehlt sich im Anlegen und Unte : halte » von Garten -

Anlagen » besonders im Schneiden und Behandeln von Form -

Obstbänmen . Lieferung von Bäumen , Sträuchern , Rosen ,

sowie allen in ' S Fach einschlagenden Artikeln .

Hochachtungsvoll
Joh . Schoben ,

früher Obstgärtner zu „ Monrepos
“ bei Geisenheim a . RheM -

Eine Vollere mit 4 ausländischen und 12 Kanarienvögeln
billig abzugeben Stiftstraße 44 .

Pi • D r Pä ttis on
'
S

lji . cMwa . tte
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(Wiesb . Bade -Blatt vom 7 . Februar 1888 .)
ReBaeikot *

Steinbrücken .

Schmidt , Fr . , LaufenseldenBerlin .
e^ keia - Hoiel >

GlteabaliB - Hotel i
Offenbach .Postius ,

Hotel Wales '

In PrivathHuserai
Frankfurt .

Behrens ,
Lehmann ,

Offenbach .
Offenbach .

Eltville .
Hanau .

Berlin .
Hamburg .

Berlin .
Frankfurt .

Ingweiler .
Wien .

Berlin .

Köln .
Lausanne .

Schweiz .

Barmen .
Schwalbach .

Frankfurt .
München .

Coblenz .
Berlin .

Elberfeld .
Mühlheim .

Potsdam .
Word '

Adler i
Schnell , Dr . med . m .

Flöck , Architect ,
Kraus , Kfm -
Dörrs tein , Kfm .,
Rösener , Kfm .,
Euler , Kfm .,
Linsmeyer , Kfm ,
Heyer , Kfm .,
Grab , Kfm .,

Homburg .
Hanau .

Mannheim .
Bremen .

Pirmasens .
Königsberg .

Berlin .
Stuttgart .

Stummel , Kfm .,
Lüntzel , Assessor ,
v . Henning , Lieut ,
Mille , Kfm .,
Neumer , Kfm .,
Heiderhof , Kfm .,
Walter , Kfm ,
Langer , Kfm .,
Ohr , Kfm ,

Hotel de

Bessel , Lieut .,
Schwerdt , Frl .
v d . Nahmer ,

Berlin .
Hamburg .
Stuttgart .

Apolda .
Wien .

Berlin .

Liewer , Kfm .,
Pollack , Kfm .,
Blagin , m . Fr .,

Herber , Kfm ,
Schwab , Kfm .,

Brau ’ r , Kfm -
Mayer , Kfm -
Fröhlich , Kfm .,
Brasch , Kfm ,
Coblenz , Kfm ,
Löwenthal , Kfm .,
Moskiewiecz , Kfm ,
Link , Kfm .,
Hirschfeld , Kfm -
Weber , Kfm -
Conrad , Kfm -
L ' yserson , Kfm ,
Unland , Kfm -

Villa Carola :
Bender , Frl ,
Gaillard , Frl . ,'
Hirschsprung ,

Villa Nizza :

Schwarzer Bockt
v. Loeben , Rittergutsbesitzer ,

Schosdorf .

Zwei Böcke t

Apitz , Frl . Sängerin m . Mutter ,
Dresden .

Hotel Hahlhei ™ i

BairlUeber Hof «
Martin , Rittergutsbes . m . Farn . u .

Bed . Schloss Rothenburg .
Farns , Fr . Rittergutsbes m . Farn -

Schloss Rothenburg .
lut ErtprlBi <

Emmerich , Kfm - Karlsruhe .
Eberz , Kfm ., Butzbach .

Krüner Wald i

Hotel Basch i
Jassoy , Kfm ., Frankfurt .
Metz , Rüdesheim .
Ochs , Rüdesheim .
v. Schnitzendorff , Lt - Darmstadt .

Bflwkera t

Fr -
Lahnstein .

Berlin .
Köln .

Stuttgart .
Berlin .
Deutz .
Berlin .
Paris .

Hanau .
Hamburg .

Hanau .

Rössler , Kfm -
Zacher , Kfm ,
Haueisen , Kfm ,
Lehmann , Kfm ,
Grundmann , Kfm ,
Dombrowski , Kfm -
Kaplan , A *— -----
Binz , Fr . Gerichtsrath m . Tocht -

Schwalbach .

Spiegel «
Butschbach , Ref - Neuwied .

VaBBua - Hotol i

Vier Jahreozeiient
Grigg , Fbkb . m . Fr . , München ,
de Voys , Dr . med - Coblenz .

iBMaaer Hof i
Wolff , m . Fr - Stargard .
Brückner , Comm .- Rath , Calbe .

Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

II . entwert des „ Cäcilien - Vereins " .

W . Dar interessante und reichhaltige Programm dieser Concerte »
brachte nicht weniger als vier Chorwerke , von denen das zweite nach dem
Programm . rSmlich . Die Flucht nach « aypteu " von Hektor Berlio , eine
Novität hier war , während da » erste Weik , R . Schumann ' » „Vom Pagen
und der Königstochter " dem Auditorium des CScilien . VereinS wohl so
«nt wie unbekannt gewesen Ist, da Mischen dieser Aufführung und einer

v . Prittwitz u . Gaffron , Höchst ,
v . Busse , Offizier , Darmstadt ,
v . Lösse , Offizier , Darmstadt ,
v . Fischer , Offizier , Darmstadt .
Suermondt , Offizier , Darmstadt .

Pariser Hof i
Eschricht , Consul m . Fr -

Swinemünde .

früheren bereit , eine stattliche Reihe ,
von Jahren « egt - Dar Werk von

Schumann gehört der späteren schöpferischen Periode der MetsterS an ,

welche bekanntlich im Ganzen den Stempel der Decadence trägt ES fehlt

dem vorliegenden Werke vor allen Dingen ein dramatischer Höhepunkt in

Folge dessen der Hörer sich deS Eindruck « einer gewissen Monotonie nicht

erwehren kann ; auch wiederholt sich hier der Compomst , da er keim neuen

Momente seines eigenartigen Schaffens bringt . Nichtsdestoweniger befmden

sich in den beiden ersten Balladen einige sehr schone Momente : sehr frisch

und anmuthend ist beispielsweise sogleich der Jigerchor „SÄuf zur ^ agd ,

ferner äußerlt stimmungsvoll da » Duett »wischen dem Pagen und der

Königstochter ; im Ganzen i -doch hat man dm Eindruck , al « wenn d e

Geibei ' schen Balladen durch die Cowposition nicht gewonnen hätten . Die

Flucht nach Egypten ist nur ein Theil eines größerem Werkes von Verlioz ,

m den Vordergrund tritt hier , wie überhaupt bei diesem Componfften die

wahrhaft aeniale Jnstrumentirnng , und zwar was nicht nur das Orchester ,

sondern auch den vocalen Theil betrifft . Von sehr sihoner BMrkung nt

außer dem AbschiedSgesang der Hirten „ Das Halleluia zum Schluffe der

Legende . Beethovm ' s in ihrer originelle » Zusammenstellung Clavier , Chor

und Orchester , einzige Chor -Fantafie ist durch mehrfache Aufführungen be¬

kannt und ebenso „Die Walpurgisnacht
‘ von Mendelssohn , eine der

e “ " fi ?. ÄTw ” & Sdh . , ; « bW w -« » E I.

sich darüber deshalb wenig sagen , weil die den meisten Solisten zuge¬

wandten Aufgaben viel zu klein und gering waren , al « daß ein positives
llrtheil über deren Leistungen möglich wäre , lieber Frau FriedaHoeck -

L ech n e r , ConcertsängerM aus Karlsruhe , deren wohlklingendes Organ

gut geschult schien , und welche unter anderen die sehr schnell vorüber¬

gehende Parihie der Prinzessin in dem Schumann
' ichen Werke übernommen

hatte halte ich daher eine bestimmte Meinung zurück ; Frl . Herborn ,

Mitglied des Vereins , im Besitze eine « schone » , ausgiebigen Organs , sang

das Alt -Solo in demselben Werke durchweg musikaliW und mit Verstand -

nitz , während der Vortrag deS Frl . Moritz ( Nixe ) sich recht Hübsch und

charakteristisch von den übrigen Soli abhob . Herr Dr . Reiß von Höchst

entledigte sich der ihm gestellte » theilweise recht undankbaren , weil zu tief

liegenden Aufgaben , mit anerkennenswerther Sachkeuntmß ; Herr Fritz

Plank der immer sehr willkommene Gast , war der Einzige , deffen Vor¬

trag in der Schumann ' schen Cowposition als König , sowie Kater in der

Walpurgisnacht als Priester vollständige Wirkung erzielte . Der geschätzte

Sänger entzückte selbstverständlich wiederum das Publikum durch sein

berrltches Organ sowie durch seinen warmen , beseelten Vortrag lieber

ouisE berhardt hatte ich vor einigen Wochen bereits Gelegen¬

heit
^

mich näher auszulass n . und namentlich die Fortschritte hervorzuheben ,

welche derselbe in den vo >getragenen Liedern bezüglich der Tongebung

sowohl wie der Vortragsweise gemacht hat . Daß selbstverständlich in so

viel schwierigeren und auch undanlbaren Aufgaben , wie der Page , und

das Tenorsolo in der Legende , die Schwachen de « Anfängers sich mehr

bemerkbar machten , kann daher nicht überraschend sein . Die Mittellage

des Sänger « erwies , sich im Allgemeinen al « recht ausgiebig , die sonst

leicht ansprechende Höhe jedoch kam , abgesehen von der Walpurgisnacht ,

n welch ? einige recht hübsche Momente geboten wurden , nicht zur Geltung .

ES fehlt dem weichen , ansprechenden Organe deS Herrn Eberhardt noch

dieieniae Intensität der Stimme , welche erforderlich ist , um einen Raum

wie den Cursaal auSzusüllen . Da die Ausbildung des Sauger « in be¬

währten Händen liegt , Io wird derselbe bei fortgesetztem , gewissenhaftem
Studium diese erforderliche Eigenschaft gewinnen . Das Clavier » Solo

^ r Cimr - Phantasie hatte Fräulein Kathiuka Z - ch übernommen .

Frl . Zech ist nicht nur auswärts zu verschiedenen Malen und mit ent -

küicbenem Erfolge ausgetreten , sondern derselbm war auch bereits in dem

zweiten Symphonie -Concerte Gelegenheit gegeben , einen Beweis ihrer

Künstlerschaft abzulegen . Da « Resultat ihres damaligen Auftretens ist

gewiß Vielen ein überraschendes gewesen . Der Vorzug ihres Spieles liegt

nicht etwa in der bedeutenden und correcten Technik der lungen Künstlerin ,

auch nicht lediglich an der weit ausgebildeten Ruancirungsfähigkeit ihres

Anschlages , sondern in der Innigkeit , in dem seelischen Leben , welches

ihrem Vortrage innewohnt , und welches daher erst die technischen Eigen -

chaften der Pianistin befähigt , wirklich ein leben - warmes , charakteristisches

Tovbild zu erzeugen . Wenn auch das bcitnaU gespielte Coacert von

Chopin der jungen Dame im Ganzen eine dankbarere Geleges
dies - erwähnten Eigenschaften zu documentiren , als di - Clavierparthie der

Beethoven ' schen Fantasie , weil das gesangliche Element in der letzteren

Cowposition nur vorübergehend hervortritt , und da « Clavier überwiegend
» » barauf be chlänkt Orchester und Chor araberkenartig zu umranken ,

o kann d unoch das Spiel deS Frl . Zech b - i dieser Gelegenheit den ganz

besonders günstigen Eindruck , den ihr erste « Auftreten hier h -rvorgerufen
hüt nur entschieden bestätigen . Nach alledem kann ich der ferneren

. künstlerischen Laufbahn der Dame nur ein durchaus günstiges Prognostikon

stellen Abg -sehm von einigen Schwankungen und Unsicherheiten in den

Einsätzen , dl- übrigens auchindenSoloparihen vor amen kann ch
>.1, Leistunaen dieser Abends als recht gelungen bezeichnen .

Der Verein ist numerisch staik g-nua , um sich an di - größten Werke

m waa ?n die gesanAich n wie musikalischen Kräfte des Verein » sind i -doch ,
'
nach dem Effecte zu urtheilen , nicht so gleichartig wie eS wünschens -

wertb wäre ; wenn daher ein im Allgemeinen so günstiger Erfolg der

AnMbruna an dem auch die Curcapelle ihren Antheil hatte , zu constatiren

iff to a ?bfib
“

t in erster Linie dafür da « Verdienst dem gewisienhasten

Diriaenten d - S Verein », Herrn Capellmeister M . Wallenstein , dem

l dafür hiermit die gebührende Anerkennung ausgesprochen sei .

Fleischer , Rechtsanw . Dr - Hanau .
Meibauer , Offizier , Mainz .
Böninger , Dr jur ., Eltville .
Simon , Fabrikbes - Elberfeld .
Runcker , Reg .-Rath , Hanau .
Frhr . v . d . Goltz , Landrath

Westerburg .
Müller , Gutsbes - Eltville .
Pritsch , Offizier , Oranienstein .
Galle , Rittergutsbes . m . Fr ., Halle .
Voiss , Apoth , Kerpen .
Funkelburg , Kfm, , Elberfeld .

Hotel Victoria 1
Frhr . v . Dobeneck , Rittergutsbes -

Rehdorf .
Wallenstein,Capellmst ., Frankfurt .
Drechsler , Architect , Castel .

Hotel Vopel ।
Juchart , Kfm - Giessen .
Storbleucher , Kfm , Düsseldorf .
Steinebach , Kfm ., Ransbach .
Schtöder , Direct . Dr . m . Fr -

Eichberg .

v . Kessel -Zeutsch , Fr . Baron ,
Raake .

v . üthmann , Frl , Raake .
Dettmer , Frl - Wülferstedt .

Rosenthal , Kfm -
Fischer , Kfm . m . Fr .

68Kre » i
v. Hartmann ,

Köln .
Waltershausen .

Elberfeld .
Quayle , Fr -

’
Thames -Ditton .

Heywood - Daly .Fr - Thames -Ditton .
Plank,Hofopernsänger , Karlsruhe .
Vuilperret , Fbkb , Chaux de fonds .
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u. U Reichstag . Sitzung vom 6 . Febr . Erste Lesung des Anleihe -Gesibes
zweite Lesung des Wehr - Gesetzes Der Andrang zum Reickstagsgebäudeist ganz außerordentlich . Das Haus ist gut besetzt die Tribünen
übersulltz Fürst Bismarck erscheint bei Beginn der Sitzung am Bundes¬rathstische und nimmt sofort das Wort . Nicht zur Empfehlung der Vor -
lage ergreife er das Wort , denn deren Annahme stehe wohl fest . Ueber

cr sprechen , denn wenn er heute schweigen
l « Beunruhigung und nervöse Stimmung steigern . Erverweist auf die Aeußerungen , die er vor einem Jahre an dieser Stellegethan . Es habe sich seitdem wenig geändert . Wenn die Laae seitdem

geändert sei, so habe sie sich eher zum Guten , als zum Schlimmen gewendetDamals drohte ein Krieg von Frankreich ; der friedliebende Grevv seiinzwischen abgetreten , aber ein friedliebender Präsident sei ihm gefolgt undim französischen Ministerium seien dem Frieden günstige Verhältnisse ein -
getreten . Die Asp -ct -n auf Frankreich hin seien also wen ^ rerp ?ostv alsvor einem Jahre Er g aube aber auch , daß in Rußland di - Hache nickt" " dersliegt , als im vorigen Iahte . Er knüpfe an die vorjährigen Wor -ean , daß wir von Rußland keinen Angriff fürchten . Er könnte höchsten «anderer Meinung,sein in Folge der rusffschen Presse und der Truvven -
anhäufur ^ en . Die Presse sei in Rußland weniger einflußreich als in
Frankreich ; gegen Driickerschwärze führe man keine Kliege Dem Kaiservon Rußland vertraue er absolut ; cr hab - keine kriegerischen T -nd - n, -

°
n

gegen uns . Die Triippenanhäufungen an der deutschen und österreichischenGrenze dürfen durchaus nicht als Vorbereitungen zum Kriege gÄaltenrvrrdcn . Rußland wolle kein deutsches Gebiet erobern . Er sei von Ruß¬land keines Ucberfalles gewärtig . Ueber die Truppcnanhäufungen kannman von dem auswärtigen Cabinet nicht leicht eine Erklärung fordern
"

M L .Ld °rklick ° r Leg ; aber setm eigenen Gedanken darLber Le
' r sich machen . Er nehme an , daß Rußland flch denke , fliu Gewicktwerde im nächsten europäischen Conflict um so schwerer wirken ie118 A

^mce der europäischen Grenze stehe . • Man erwarte inRußland vielleicht auch eine neue orientalische Krisis um dann di -
Wünsche zur vollen Geltung zu bringen Wann dies - orim -tal .sche Krisis kommen werde , könne er nicht sagen . Warum sollte sied -nn tzt und nicht erst in zehn , elf Jahren eintreten ? Das würde d ubiihertgen Phrasen entsprechen Wir haben der russischen Rüstungen wegenkernen Grund , schwärzer zu sehen . Bei Eintreten einer orientalischen Krisiswerden wir abwarten , war die nächstb -theiligten Mächte thun Redner

sucht daun durch einen Rückblick auf die Jahre 1857 , 1859 und 1863 nach -
zuweisea , wie nahe oft die Gefahr des Krieges lag und wie sie dock durckdie Sorgfalt und Gewisienhafttgkeit des Königs vermieden wurde . Im" rah re 1866 sei nur durch große Klugheit vermieden worden daß nickt
tft8 Von

^
da

^
bis

üroß «r Coalitionrkrie
'
g entstandentu . Von da bis 1870 Jet man fast ununterbrochen in Kriegsgefahr ae -

ra ^ i,msrn f
" 1* 1 fdtl870 ie,b8e. 3 “ 6r , wann der nächste Krugsein werde ? Die Aufregung über die Unstcherheit des VerbLltnIN - «

zwischen dem Kaiser Deutschlands und demjenigen Rußlands sei über »‘Ä, . W/.^ üsftnin dieser Zeit so stark wie möglich sein , wir müssenSelbstgefühl einer großen Nation unsere Geschicke selbst in dieHand nehmen , wir müßen jeder Eventualität entgegentreten können mitbe.m. ®
TO? er

«rlUC;
n ' bjs . Kercchte Sache auf Deutschlands Seite bleibenwird . Wir sind in einer Situation , die uns verhindert in Träabeit , uverfallen ; die kriegerische Nation , die französische ist auf der einen

und bet den Russen auf der anderen Seite sind kriegerische Nc?gungenausgebrochen . Die Hechte im europäischen Karpfenteich sind vor und
b '/ ' ter unr Karpsengesthlechte ; ste zwingen uns zum Zusammenhalten und
zu Rüstungen , durch die wrr beweisen , daß wir uns nicht sürchten Durck
Ä^

. ^ üniffe von 1866 find unsere Beziehungen zu Rußland nicht gestörtDaS Wohlwollen , das wir für Rußland hatten , der Dank , den w -r dem
Kaiser von Rußland schuldeten , sind in Olmütz getilgt worden , denn da¬mals nahm Kaiser Nicolaus für Oesterreich Partei . Als ich in Petcrs -
burg Gesandter war habe ich die freundschaftlichen Beziehungen zuRußland fester geknüpft , und der Krieg von 1870 hat den Russm auchVortheile im Schwarzen Meere gebracht . Im Jahre 1875 ist alle ?

Rußland her die Nachricht gekommen , daß wir die Absicht
Men , Frankreich zu überfallen . Die « habe etwas die freundlichenB ^ hungm gestört . Das Präsidium des Berliner Congresses 1878
habe er w derwillig und zum guten Theil nur auS Anhänglichkeit anAlexander II . übernommen . Er habe auf dem Conareffe gewirkt wt - - in
vierter russischer Bevollmächtigter

"
Statt ein » hohen Belohnung

'
die ich

^ ." Russen erwarten dufte , folgten allmälig Angriffe in der Presse , eS
m

" viriler Drohungen und so wurden wir allmälig gezwungen zwischenRußland undOesterreich zu opttren , und eS kam zu dem Bündniß mtt
Oefterreich » Dre Veröffentlichung dieses Bündnisses ist durchaus keine
Drohung und kein Ultimatum gegen Rußland . Es handelt sich bei diesem

Deutsches Weich .

^ ^ Kronprinzen . Aus San Remo liegt die Meldung vordaß die Anschwellungen im unteren Theile des Kehlkopfes des Kronprinzen- ine geringe Zunahme aufweisen . Auf die dem Kronprinzen und derKronprinzessin zum 30 . Hochzeitstage gewidmete Adresse Berliner Ein¬wohner ist dem Comits ein Dankschreiben zugegangen Der Scklußsatzlautet : »Gewohnt bisher den gedachten Tag in Berlin zu feiern gewährtes uns in dtesem Jahr wo wir genöthigt find , in der Fern - zu
^
weilen

stjvße Freude , ein solches Zeichen theilnehmenden Gedenken / aus der
Nren wir

^
zuv » sichtlich

"
erh offem

“ “ mlIberer 3a6rc8ieit -» rück -

Bündniß und dem mit Italien um die Erkenntniß der Gemeinschastlichkeii
der Jntereffen zur Erhaltung deS Friedens und zur Abwehr . Deutschland
muß nach seiner Lage mindestens einen zuverlässigen Freund haben , erbat aber glücklicherweise zwei . Die HeereS -Vorlage macht uns stark als
Verbündeten und schafft uns einen HeereSzuwachS , der allein schon derStarke einer Großmacht entspricht . Darin liegt eine Garantie deS Frie¬dens , und ich hoffe , Börse und Presse werden eine Linderung empfinden .
Unsere La ^ wehr und Landsturm müssen , wenn wir sie einmal brauchen ,die besten Waffen haben . Sollten wir jemals von zwei Seiten angegriffen
werden , so können wir an jeder Grenze eine Million guter Soldaten auf -
st - llen . Die Furcht , daß andere Nationen uns nackstreben , ist unbegründet ;können es nicht , der Zahl nach vielleicht , der Qualität nach sicher nicht .
( Beifall .) Mit einer so enormen Maschine , wie unser jetziges Heer führt
man keinen Angriffskrieg , man vertheidigt flch nur gegen einen Angriff .Dann wird der Krieg geführt werden mit der ganzen Begeisterung von18/0 dann werden wir furchtbar fein in unserer Rüstung . Wir haben
versucht , Rußland wieder zu gewinnen , aber wir laufen Niemandem nach ,wir bleiben lieber allein . Wir glaubten , daß Rußland mit seinem Einflußin Bulgarien bis 1885 zufrieden gewesen sei , und sollte es uns amtlich
auffordern , Schritte zu unterstützen zur Wiedergewinnung dieses Einflusses ,« wa bei dem Sultan , so werden wir kein Bedenken tragen , dies zu thun .Das deutsche Reich aber durch Drohungen in der Presse dazu zwingen zuwollen , ist eine unglaubliche Dummheit . Die Deutschen fürchten nur Gott ,s° ust nichts in der Welt . Wer den Frieden bricht , der soll wissen , daß
die Kampfbegeisterung der Freiheitskriege heute ein Gemeingut der ganzen
deutschen Nation ist und i -der Wehrmann in den Kampf ziehen wird mit
dem Bewußtsein : „ Gott ist mit uns . " (Stürmischer Beifall .) Die Abgg .
Franckenstein , Helldorff , Bennigsen und Rickert sprechen sich
kurz und kräftig für die unveränderte Genehmigung der Anleihe zur Unter¬
stützung der Friedenspolitik der Regierung aus . Sie Beantragen tune
Commlssionrberathung und ferner die en bioe -Annahme der W -Hrvorlage .Das Letztere geschieht . Die Anleihe geht an die Budget - Commission .
üilnlar,cLb ‘ffift sur dieses Vertrauen in die Politik der Regierung ,welches gleichzesiig eine Unterstützung der friedlichen Absichten derselben sei .

er
* im Reichstag . Aus Berlin , 6 Febr , wird der

„ Franks . Ztg . berichtet : Di - ältesten Leute , und es gibt ja im Reichstag
solche , die an der Wiege dieser Körperschaft gestanden haben , können sich
einer solchen Aufregung vor und in dem Hause und eines ähnlichen Zu -
drongs zu allen Raumen befleißen , wie sie heute stattfanden , nickt erinnern .
Es hat im Reichstag schon wichtigere und interessantere Debatten unter
Theilnahme des Fürsten Bismarck gegeben , als die heutige , aber noch
niemals hat man mit solcher Bestimmtheit schon Tage lang vorher gewußt ,daß der Reichskanzler erscheinen und eine große politische Rede halten
wrrde . Dies , und di -, wie man sich j -tzt überzeugt hat , doch etwas irrthüm -
liche Meinung , daß er auf Krieg oder Frieden eine bündige Antwort geben
^ !5b8e . ,bot das ganz besonders bewegte Bild des heutigen Tage « hervor¬
gebracht . Der Reichstag war schon Stunden lang vor Beginn der Sitzung
von einer dichtgedrängten Menschenmafl - umlagert , unter der Schutzleute
zu,Fuß und zu Pferd nur mühsam die Ordnung aufrecht erhalten konnten .Man mußte sich den Zugang zum Portal und bann von diesem durch die
Vorhallen bis zum Foyer thatsächlich erkämpfen . Hunderte warteten
Stunden lang , io oft ihnen auch versichert wurde , daß jeder Platz auf den
Tribünen schon langst besetzt sei, vergeblich darauf , mit Hilfe eines be¬
freundeten Abgeordneten oder BundeSrathsmitgliedeS noch Zutritt zu

‘

erlangen . Die Tribunenplatze waren schon in der vorigen Woche Gegen -
stand einer eifrigen Jagd und es wurden heute thatsächlich von Fremden ,vvter solchen Verhältnissen natürlich immer Engländer sind , vergebens100 Mark für einen Platz geboten . Alle Logen und Tribünen waren
überfüllt , und zwar von einem Publikum , welches lebhaft an eine Gala -
ÄÄ ^ er eiinnerte . Prinz Wilhelm , Prinz Leopold ,

des Kaisers , die hiesigen Botschafter oder wenigstens
ihre ersten Rathe füllten die Hof - und Diplomatenlogen . Die Bänke der
Hauses selbst waren etwa nur zu zwei Dritteln besetzt , für mich ein neuer
Beweis , daß so leicht Niemand politisch indifferenter und abgestumpfter ist ,wie die deutsche Volksvertretung . Fürst BiSmarck wurde bei seinem
Erscheinen von der Ansammlung der Schaulustigen und Neugierigen auf ,der Straße mit stürmischen Hochrufen begrüßt , die dumpf bis in den
Sitzungssaal hineiudrangen . Der Präsident hatte mit dem Beginn der
^ lkUn?E"ar . «u »

fl‘ toortet . SRa^ der formellen geschäftlichen Einleitung
" ° bm . Fv ^ k Bismarck sofort das Wort . Er erschien mir etwa « stärker
geworden und auffallend blaß . Seine Stimme klang schwächer als sonst ,

fteKentonfe auf bei Tribüne kaum verständlich Nachdem er etwa
8 ?̂ e Stunde gesprochen , mußte er sich setzen . Er sprach sitzend weiter ,

Viertelstunde wieder und sprach bann stehend
Weiter bis zum Schluß . Seine Rede wurde mit der größten Spannung

angehört . Nur an den Stellen des letzten Theils ,
- O,,88 1er J? „

‘’tifdien Hingebung und Kriegsbegeisterung des deutschen
8® dar Vaterland zu vertheidigen , ertönte Beifall .

x8 “ ob8ver SiimMe herausgestoßeuen Schlagworten der letzten
Satz8 fol AÄ . ^ K ^ ufe « US dem Hause . . . . Vor dem ReichStags -

hn « hl« RE " btt schaulustigen Myig - Stand gehalten . Das
smi builjn ikromte heraus , und als gieich nach Schluß
BiSmarck zu Fuß das Haus verließ und die wenigen

TfnntCnn^ rl. it . ? i,8 -c,n,8m Palais zurücklegte , fand er flch urn -

nnn hochrufenden Menge , die ihn umringte und
znrückgchalten werden konnte . Die Begeistertsten

faßten ihn sogar am Mantel , er wehrte lächelnd ab .
Dem « nndeSrath ist der Gesetzentwurf

lnlr,nnnn<.nfc e uiehr bestehender Firmen im Handelsregister
?Ä8hSa Ia1utet± $ 1- Kann im Falle des Erlöschen « einer
in da » Handelsregister eingetragenen Firma die Anmeldung dieser Thai -



Gettr 88
Gx - rdtttv « : « « » sgafss Ms . « V -

He . » 8

Kandel , Andustrie , Statistik .

Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 6 . Febr .
Ai? » e war mit 416 Ochsen , 11 Bullen , 428 Kühen , Rindern und Stieren ,"

ittern , 101 Hammeln und 265 Schweinen befahren . Die Preise
&7 .W Wie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
86 »o Mk , 2 . Qual . 50 - 54 Mk ., Bullen 1 . Qual . 38 - 40 Mk -, 2 . Qual .

% Mk , ffübe , Rinder und Stiere . 1 . Dual . 52 - 54 Mk . 2 . Qual .
2 r ,

J , Kälber 1 . Qual per ein Pfund Schlachtgewicht 55 — 60 Pf .,
eE8 «! 48 - 54 Pf . . Hämmel 1 . Dual . 50 - 52 Pf :, 2 . Dual . 40 - 42 Pf . ,<Sh,* ie 1 . Dual . 50 - 51 Pf ., 2 . Qual . 48 - 50 Pf .

* Schiffs -Rachrichte « . (Nach der »Franks . Zig . " .) Angekommen
in New - Dork am 5 . Febr . der Hamburger D . „ Rhaetia " von Hamburg
und D . „Zaanbam " der Ntebetl .-Amerik . Co . von Amsterdam , sowie der
Cunard -D . „ Burania " von Liverpool und der Nordd . Lloyd -D . „Elbe "

von Bremen : in Philadelphia D . „ Nederland " der Red Star Sine ;
s in Boston der Cunard - D . „ Cephalonia " von Liveipool ; in Dueenr -
' town der Cunard -D . „ Servta " von New -Dork .

Zustand .

* Oesterreich - Ungar « . Kronprinz Rudolf hat gegenüber einer
-olnischeu Deputation , bestehend aus dem Landmarschall Tarowski und
dem Präsidenken Smolka , welche ihm ein Album überreichte , gesagt , der
russische Botschafter Lobanow habe erklärt , er hoffe , daß die Publikation
des Allianz -Vertrags in Petersburg einen tiefen Eindruck Hervorrufen
Derbe. Auf die Anfrage des Kronprinzen , wie es mit dem Schulantrage
Liechtenstein stehe, erwiderte Smolka , der Antrag werde nicht so bald auf
die Tagesordnung kommen , zumal auch Prinz Liechtenstein nicht darauf
dringe . — Mehrseitiger Meldung zufolge wurde in Görz die Villa Wer -
mann für den deutschen Kronprinzen gemiethet , welcher dort März
und April zubringen will .

* Frankreich . Der „Pariser Tempi " sagt an leitender Stelle : „ Bei
der Unsicherheit der Lage und dem Gehetmniß , da « die Zukunft umhüllt ,
dringen sich allen Republikanern zwei Pflichten auf , um auf jeden Preis
die Ordnung in den inneren Angelegenheiten herzustellen und nach außen
die vollkommene Freiheit des Handelns zu bewahren . Wenn das Budget
dotirt ist , müssen wir unS sammeln , nicht in Jsolitung , aber doch in voll¬
kommener Unabhängigkeit . Unsere Würde gebot unS das seit unserem
Unglück ; jetzt macht eS uns alS Höchstes das Interesse der Vaterlandes
Mr strengsten Pflicht . Wir mögen unsere Sympathien haben , aber wir
müssen uns vor allen unüberlegten Schritten und ihren Folgen hüten .
Was auch kommen mag , bewahren wir unsere Freiheit de ? Handelns !
Wir wissen , daß Mutb dazu gehört , um auf solche Weise gegen sich selbst
iu kämpfen . Um uns jedoch gegen bittere Erinnerungen und süße Hoff¬
nung zu vertheidigen , haben wir diesen Muth . Seien wir leidenschaftslos
bii zum gänzlichen StoicikmuS ! Alles , was die republikanischen Parteien
gewöhnlich erregt , mutz zurückstehen vor der einzigen , dem Patrioten er¬
laubten Sorge um das Morgen , was für Europa und für Frankreich
h-rannaht ."

. * Italien . Aus Rom wird der „N . Fr . Presse "
gemeldet , da »

deutsch- italienische Bündnitz verpflichte Italien , falls Deutschland von
Frankreich angegriffen werde , 300,000 Mann an den Alpevpässen aufzustellen ,« enso viel Truppen würde im umgekehrten Falle Deutschland an der
Iwnzöstschen Grenze aufstellen . Das Bündnitz beziehe sich nur auf den
»ugigen Fall eines französischen Angriff « ; der Angriff einer andern Macht
Abflichte die Verbündeten zu wohlwollender Neutralität , jedoch bildet ein
Nugreifen Frankreichs wieder den casus foederis ; außerdem erhalte der
Mtrag eine Erklärung seine » rein defenstven Charakters ; das Wiener
« abinet habe vor dem Abschluß de « Vertrages Kenntniß von demselben
etMlten und an demselben mitgewirkt .

’
Schwede « . Das neue Cabinet ist ernannt worden . Bildt über «

r ®» t die Leitung , Gouverneur Bergström die Justiz , Palmstjerna
W Krieg , Essen die Finanzen . Wennerberg den CultuS , Lönegsen ,
Wer ohne Portefeuille . Die Minister des Auswärtigen , der Marine , des
K' iuurn und StaatSrath Loven verbleiben im Ministerium .
. a

* Rumänien . Bei den Wahlen zum zweiten Wahlcollegium sind” Kandidaten der Regierung und 18 Oppositionelle gewählt worden .

vermischtes .

* Bom Tage . Der Director des Berliner zoologischen Gartens ,
Dr . M . Schmidt , wurde am Freitag vom Schlage getroffen und starb
schon in der folgenden Nacht auf einen zweiten Schlaganfall hin . — Die
Vermählung be8 Prinzen Oskar von Schweden mit Fräulein Ebba
Munck wird in England Mitte Mär , stattfinden . Die Königin , der
Kronprinz und Prinz Eugen werden derselben beiwohnen . — Der jüngst
inLondon verstorbene Baron SermannStern hinterließ ein Personal¬
vermögen von mehr als 3 ' / - Millionen Pfund Sterling . — DieLondoner
Polizei hat fünf Hochstapler , alle englischer Nationalität , dingfest
gemacht , welche gefälschte Obligationen der Hamilton und North Western
Äsenbabngefellschaft von Canada im Betrage von 35,000 Pf . St . für
30,000 Pf . St . bei einem Bankier der City zu versilbern versuchten — Im
New - D orker Hospital für verkrüppelte Kinder war kürzlich mehrere Male
Feuer ausgebrochen , und bei einem Brande am letzten Samstag waren
einige Dienstboten bet Anstalt erstickt . Jetzt hat ein UjährigeS Mädchen ,
Namens Mary Wilson , die Insassin des Hospitals ist , da « Geständnitz
abgelegt , daß sie die Brände verursacht hat . Die kleine Brandstifterin
wurde verhaftet . - Nack den neuesten statistischen Veröffentlichungen
wuchs bie R e i ch » b e v ö l k e t u n g im Jahre 1886 nm rund 438 .000 Köpfe .
Da für das Jahr 1887 die natüilichc Bevölkerungs - Vermehrung wohl
ebenso hoch angenommen werden muß , so wird damit die Bevölkerung
deS Deutschen Reiches am Anfang diese « Jahre » ( Januar 1888 ) auf
47,700,000 Einwohner gestiegen sein . — Der jüngst verstorbene „Groß¬
industrielle " Godin in Paris hat den Arbeitern des von ihm gegründeten
„FamilistvreS

" die Hälfte seine » auf 16 Millionen Francs geschätzten Ver¬
mögens vermacht . — Aus Venedig wird dem „ N . W . T ." telegraphirt :
Wie der hiesige „Piccolo " meldet , sei Don Carlos von hier mit einer

' deutschen Schneiderin . Namens Musil , entflohen . Die polizeiliche
Anzeige wurde schon erstattet .

* Ein Liebesdrama spielte sich dieser Tage in einem Hause der
Zossenerstraße zu Berlin ob . Die junge Frau deS in jenem Hause
wohnenden Kaufmanns Bötzow unterhielt seit längerer Zeit ein heimliche «
Liebesverhältniß mit dem Secretär F . Als B . gestern Abend nach Hause
kam , sand er seine Frau in Gesellschaft de « F . Beide erklärten ihm , daß
sie sich liebten , und da sie einsehen , daß sie sich nicht heirathe » könnten ,
wollten sie gemeinsam in den Tob gehen und hätten deshalb Gift ge¬
nommen . Während der entsetzte Ehemann forteilte , um einen Arzt zu
holen , schoß F . zuerst die Frau B . in ’» Herz und dann sich. Als der
Mann zurückkehrte , waren Beide tobt Die 30jährige Frau soll einen
Brief hinterlassen Haden , in welchem sie ihren Gatten ersuchte , ihr und
ihrem Geliebten , dem 25 Jahre alten ,Secret ar Karl Fischer , ein gemein¬
sames Grab bereiten zu lassen mit einem Denkstein , bet nur ihre Vor¬
namen enthalten solle .

durch bie hierzu Verpflichteten nicht in Gemäßheit des Artikels 26

des Haubelsgesktzduches herbeigeführt werben , so hat bas Gericht ba » Er -

iMtfien ber Firma von Amis wegen in da » Handelsregister einzutragen .

2 . Vor bet Eintragung sind bie eingetragenen Inhaber ber Firma ober

iie Rechtsnachfolge : betreiben auszuforderu , einen etwaigen Widerspruch

gegen bie Eintragung bis zum Ablauf einer nicht unter drei Monaten zu

bestimmenden Frist schriftlich ober , zum Protocoll be » Gerichtsschreibers
gdtenb zu machen . Sind die bezeichneten Personen ober bet Aufenthalt
Metten nicht bekannt , so erfolgt bie Aufforderung durch einmal ge
Aikanntmachung in den für bie Veröffentlichungen aus dem Handels -

leqifter bestimmten öffentlichen Blättern . DaS Gericht kann bie Einrückung

ba Bekanntmachung noch in andern Blättern anorbnen . Dasselbe ent -

fieibet über ben erhobenen Widerspruch . Gegen den einen Widerspruch
-mückweisenden Beschluß findet die sofortige Beschwerde nach Maßgabe

der Civilprocetzordnung statt . - Die Budget -Commission bewilligte in der

Abendsitzung vom Montag auf Grund ber Erklärungen be « Knegümmlsters
einstimmig die Anleihe von 278 Millionen nebst bem NachtragL -Etat unb

bestellte bett Abg . v . Htreue zum Referenten für bas Plenum .
* Belagerungszustand . Eine Verordnung bes Staatsministeriums

verlängert bett kleinen Belagerungszustand für Stettin und Umgegend
bis zum 30 . September d . I .

* Auszeichnung der Schutzleute Jhri « g -Mahlow und

Raporra . Die Schutzleute Jhring -Mahlow und Naporra , für die

Minister v . Puttkamer b -kanntlich im Reichstage eine besondere Aus¬

zeichnung beim Kaiser beantragen zu wollen erklärte , haben das Allgemeine
Ehrenzeichen erhalten .

' Berloosung «« . Preußische Klassen - Lotterie . - Ohne
Gewähr . Bei ber am 4 . Februar fortgesetzten Ziehung , ber 4 Klasse
177 . König ! Preuß . Klassen -Lotterie fielen in ber Nachmittags - Mehring :

1 Gewinn von 100 .000 Mk . auf No . 184105 , 2 Gewinne von je 15000 Mk .
auf No . 30640 76415 , 5 Gewinne von je 5000 Mk auf No 26089 31830
54726 82626 unb 103993 , 35 Gewinne von je 3000 Mk . auf No . 6529

28615 31186 38374 38799 43423 45157 45934 47654 55051 58288 62305
67143 68877 69792 74365 77517 82015 84181 98494 105360 113025

113165 121005 122009 131062 139984 141004 142569 146607 147723
163116 166090 171175 unb 173242 , 38 Gewinne von je 1500 Mk auf
No 3681 17761 19911 25104 26208 29953 33997 35683 42682 51936
56064 57030 58022 59806 69712 74209 88680 106581 110671 114536
119755 127291 137281 137653 139139 139754 144154 164897 167710
168410 172096 176011 176226 176789 178939 180761 182708 unb 188243 ,
35 Gewinne von je 500 Mk auf No 8690 21574 24849 31007 37001
45738 50697 52475 53889 54897 54971 59983 63315 64816 65803 69896
71068 90843 94334 100043 107249 112993 116641 117624 119865 123640
128807 131011 134739 149707 153340 157259 180015 184997 unb 185199 .
— Bei ber am 5 . Februar fortgesetzten Ziehung fielen in ber Vormittags -

Ziehung : 1 Gewinn von 150,000 Mk . auf No 42420 , 1 Gewinn von
WO 000 Mk . auf No . 147046 , 1 Gewinn von 15,000 Mk auf No . 137214 ,
3 Gewinne von je 10,000 Mk . auf No . 101870 158440 und 186727 ,
5 Gewinne von j - 5000 Mk auf No . 26442 38996 115976 118276 unb
166733 37 Gewinne von je 3000 Mk . auf No . 2385 2881 3642 9212
14122 18094 24043 29837 40823 53515 55130 56464 59079 61471 69849
75783 77515 85579 85675 90501 95448 99002 99733 104382 108110
110622 127328 132815 133336 135823 151235 154943 169922 172977
178958 181158 unb 182724 , 33 Gewinne von je 1500 Mk auf No . 2719
3606 13934 15655 18019 18968 22406 32997 39715 39810 43660 45250
46557 47829 57543 58222 59880 67025 80342 86570 89881 90749 98334
104663 106903 117235 120956 134936 144217 151909 159349 175888 unb
179641 , 44 Gewinne von je 500 Mk . auf No . 867 3380 5853 24128 27106
40959 43895 49097 51348 51827 57052 57810 57914 64909 68100 71134
77219 77363 80794 82207 84235 89541 90228 95599 112216 113442
113832 114728 120243 124116 132530 135714 138462 141295 146103
151013 152193 164215 170832 171526 171602 174210 180957 unb 183904 .



* Die Barsmeterangaben find auf 0 ° C . « bucht

Termine .

rc ., im

KaHrten - ^ käne .

Ankunft in Wiesbadeni

76 101 1281 481 851

Richtung Niedernhausen - Limburg .

| Ankunft in Niederuhanseni
» 17 1158 g<7 sh

Rheinbahn .

Richtung Frankfnrt - Limbnrg .6«

Etlwagen .

Richtung Limburg - Frankfurt .
« nkunft in Limburg :

9 » lie 4 » 8 ®

Abfahrt von Limburg :
88 10 « 2« 7i

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1056 1154* 225

656* 751 911
• Nur ton SSbtäijeim .

Hessisch « L « dwtg » va - n .

Richtung Wiesbaden - Nirderuhause » .
Abfahrt von MeSbaden :

635 740 HB 85 685

Mittwoch

8 . Februar 1888 .

9 .54 - 9 .59
16J .3 16 .16
20 .29 - 20 .34
16 .66 - 16 .72

4.16 - 4 .20

Abfahrt von Niedernhausen :
8 » 127 gsi 725

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730f 9 ’0f 1040 + HSI 1223 *

lllf 281* 246 332* 411+ 525
557* 780f 8 « t 10 6 f

♦ Nur von Safte!, f Verbindung von voden .

Abfahrtvou Frankfurt (Fahrth .) :
7U 1052 1218* 233 448* eis 718* »

IO®5*
(Sonntag » 616 Medernhausen ).* 3hit bi» tzeqft . • • Nur bi» Ni-dern- ausen.

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .)
642* 787** 1028 18 26* 451 680* 9»
* Nur von Höchst. — Nu, von Niedern

teufen .

Nassauisch « « is « « bah « .

Tauuusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 2»« 517
75 8 «5*

• Rur Ml « veiheim

(Selb .
Holl . Ltibergeid Mr .
Dukaten . . . .
20 Frcs .. Gt » cke .
Sovereigns . . .
Hrperiale » .
Dollar » in (Sold .

Vormittag » 10 Uhr :
Versteigerung von Conserven , Cigarren , Weiß - und RothweinLaben Mauritmkplatz 4 . ( S . heut . Bl .)
HolzveEeigerung in den Staatswald -Distrikten „ Rumpelskeller " und

„ Schnepsenbusch , Oberforsterei Chausseehaus . ( S . Tgbl . 31 .)

Vourfe .
Frankfurt , den 6 . Februar 1888 .

Wiesbadener Tagbiatt

Rv . 33 .

Wechsel .
Amfterdmu 169 .10 b, .
Loudon 20 .390 - 385 bz .
Pari » 80 .70 !>, .
Wien 160 .55 fa .
Frankfurter « ant - Stkoxto 3 »/o.
Reich »bauk - Di » co « to B' /j .

Abfahrt von Wiesbaden :
6» 711+ 8 * 8 « >t 1036t 1142

1250 * 212t 2« * 352 450* 540t
642t 741t 9 $ 1010 *

* Nur bi»Sastel . t Verbindung nach Soden .

Bereins - Rachrichte » .
Se « er » eschuk « z» M «? öa - «u . Vonnittags von 8 - 12 und Nachmittags von

S - 6Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von2 - 5Uhr : Wochen -Zetchenschule ;von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .
Merthnms -Aereiu . Abends 6 Uhr : Monatsversammlung .
Kchuhen - Kerein . Abends 8 Vs Uhr : Generalversammlung im „ Einhorn " .
MaugewcrKcn - Mrein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
» « ' eksverger Steno,rapheu -^ erei « . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Mokze ' scher Stenographen - Werein . 8V - Uhr : Uebungs -Abend .
MiesSadener Wadfahr - Aerein . Abends 8 ' / - - 10 ' / , Ubr : Saalfahrübung
T « rn - Nerein . Abends von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule .

J

Männer - Turnverein . 9 Uhr : Gesangstunde ; 9 - 10 Uhr : Bücher -Ausgabe .
Mesöadener Hurn - Kesellschast . Abends von 9 V-- 10 ' / , Uhr : Gesangprobe ,» « « » er . chnartetl „ Ltkaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

UP

Mi «, » ade « er Mikittr - Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe

, tw

" ' “
» X 'StiSS * * ^ w1 » * *

SsmeinsamechrtatranLenLaffe . Die « affenärzte wohnen Friedrichstraße 41
und Schwalbacherstraße 22 .

Allgemeiner AranSen - Aerei « . K . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,
^ ^ 5 ? « ^ Erstrabe . toa . Sprechstunden 8 - 9 Vorm ., 2 ' / -— 3 ' / - Nachm
Meldestelle : Goldgasse 2a bei Herrn Vice -Director Brodrecht

Abgang : Morgen » 94< nach Schwalbach und Zollhau » (Persone »
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6® nach Schwalbach , Hahn
und Weyen . - Ankunft : Morgen » 830 von Weben , Morgen »
8*0 von Schwalbach , Abends 450 von Zollhau » und schwalbach.

Fremden - Fflhrer .
Äöelel . iBehaespiel * . Abends 6 */i Uhr : „ Don Carlos , Infant

von Spanien “ . *
Curliaun zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends

8 Uhr : Carneval - Concert .
Merkel ’Bcbe Kuat - Aantell » « (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
® e - Waller » e de « Mae » , Keestvereles ( im Museum ) .Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr .
AltexWnma . aau . en ™ ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von

2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitagu von2 — 6 Uhr .
Bibliothek de . Älterth « um . verein . . Geöffnet : Mittwochs

von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Watarklstorlsches Miaenn . Während der Wintermonate

geschlossen .
Mb '

nisfl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss
Mnieeri . ®“o . t (Hheinstrasse 19 , Scbfltsenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

SLaieerl . ITeirgrx .plieB . 4mt (Eheinstrawe 19 ) ist ununter
Krochen geöffnet

Protest . Hanpiklrehe ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan
Kutbol . Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .®3ruagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wcchen -
Gottesdienst Morgens 7 ' / < Uhr und Nachmittags 4 */ < Uhr .

( Friedrichstrasse 26 ) . Au Wochentagen Morgens 7 end
Aacbmittags 41/ « Uhr geöffnet Synagogen -Diener wohnt nebenan .4. rlex _£̂ lvahe Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgen * bis zum
Mntrftt der Dämmerung Gastelhm wohnt nebenan

Auszug a « S de « Civilftauds - Register «
der Stabt Wiesbaden .

® c b o ttu . Am 29 . Jan . : Dem Taglöhner Ludwig Wagner t -
9 ’ b ° d « rn Wilhelm Ludwig . - Am 31 . Jan . : Dem Gutsbesitzer Carl
von Reichenau zu Neudorf im Rheingaukretse e. T ., N . Hildegard . -
Dem Schuhmacher Wilhelm Hofmann e. N . Carl Heinrich - Am
« ® o6r4 ^ ^ Tuiichergebülfen Johann Schuck e. S ., N . Weimar . -
am A .N ^ .^ mSchmieb Henrich Schmidt e. T ., N . Marie Elisabeth -

H Libr . : Der unverehel . Zimmermann Philip »
Heuser von Rambach , alt 51 I . 2 M . 12 T . - Der unverehel . Schneider
^ 0Hant »rf^nn ?,5n^ uDoo ? önigl . . Bayerischen Beziiksamts Lohr

Unterfranken . alt 29 I . 5 M - 4 T . — Marie , geb . Vogt , Ehefrau des
Kaufwann » Carl Scheid , alt 35 I . 4 M . 15 T . - Am 5 . Febr . : Die
unverehcl . Privatiere Louise Nemnich , alt 70 I . 5 M . 10 T . - Carl
Rrch ^ d Walter , S . de » Lehrers Richard Hötzel , alt 1 I . 4 M . 16 T . —
Der Johann Herrmann , alt 57 I . 8 M . 6 T . - Die unverehel .
KE Halterin Therese Dittmann von Langenaubach im Dillkreise , olt 26 3 -

51 % 5,e- 8«b . Keller , Wittwc de » practiichen Arzte « Dr . med .
(Sail Krane von Lichtenstein von Frankfurt a . M , alt 76 I . 2 M 92 %•
“ ’ unverehel Oeconomte -Eleve Heimann Ernst Zinßek
von New - Dork , alt 21 I . 8 M . 16 T . » ffntflliM etanWeM

1888 6 . Februar .
7 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abend «.
Barometer » (Millimeter ) 752,3 754,2 756,9 7545
Thermometer (TelfiuS ) , .
Dunstspannung (Millimeter -
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

439
5,7

95

4 5,4
4,9

74

+ 2,7
49

87

+ 37
52
85

Windrichtung u . Windstärke | SW .
schwach .

NW .
mäßig .

N .W .
schwach .

Mgemeine Himmelranficht . i bedeckt . bedeckt . bedeckt .
RegenbKe Millimeter ) . — — —
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